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NACHRICHTENBLATT
der Verwaltungsgemeinschaft der Gemeinde Großschönau
mit dem Erholungsort Waltersdorf und der Gemeinde Hainewalde

Veranstaltungshinweise:
14.12.2025	 Weihnachtsmarkt Großschönau  		  	
		  Schenau- / Theodor-Haebler-Straße
24.12.2025	 Der Weihnachtsmann fährt durch den Ort 		
		  Erholungsort Waltersdorf

Liebe Großschönauerinnen und Großschönauer, 	
liebe Waltersdorferinnen und Waltersdorfer, sehr 	
geehrte Leserinnen und Leser des Nachrichtenblattes,
als mich vor Monaten ein bekannter Zittauer Rechtsanwalt anrief 
und mir am Telefon mitteilte, dass die Gemeinde Großschönau 
ein großzügiges Erbe erwarten würde, traute ich zunächst nicht 
meinen Ohren. Zwar hat man aus verschiedenen Orten von Erb-
schaften vernommen, aber das waren halt immer die anderen. 
Nun wird tatsächlich unsere Gemeinde mit einem sehr beachtli-
chen Nachlass bedacht. Das ist für uns eine völlig neue Situati-
on. Der Erblasser, Herr Prof. Johannes Köhler, wurde im Dezem-
ber 1925 in Großschönau geboren. Sein Vater Martin Köhler war 
Lehrer. Im Testament hat er recht detailliert verfügt, für welche 
Zwecke die Gemeinde das Geldvermögen einsetzen darf, vor-
nehmlich für Bauvorhaben in Schulen, Kindereinrichtungen oder 
Sportstätten. Bei Inanspruchnahme von staatlichen Förderpro-
grammen kann aus dem Erbe der kommunale Eigenanteil finan-
ziert werden. Das Geld soll nachhaltig investiert werden, so soll 
ein möglichst großer Teil der Bevölkerung einen Nutzen haben. 
Ausgeschlossen ist die Verwendung des Geldes für Feiern, Veran-
staltungen o .ä. Prof. Köhlers letzter Wille ist für uns Verpflichtung 
und Anspruch. Gleichwohl hat er verfügt, dass zwei Testaments-
vollstrecker über die Einhaltung seines Willens achten. Mit diesen 
werden wir über die Verwendung des Geldvermögens beraten. 
Zunächst sind viele Formalien zu erledigen, Konten, Depots auf-
zulösen und zusammenzuführen, Vermächtnisse auszuzahlen. 
Das wird noch eine gewisse Zeit in Anspruch nehmen. Nach dem 
jetzigen Kenntnisstand gehen wir davon aus, dass es sich um ei-
nen Betrag von insgesamt ca. 1,7 Millionen Euro handelt. Leider 
haben wir Prof. Köhler nicht mehr persönlich kennengelernt. So 
können wir nur auf Aussagen Dritter zurückgreifen. Demnach soll 
eine starke Heimatverbundenheit und wunderbare Erinnerungen 
an eine schöne Kindheit und Jugendzeit Prof. Johannes Köhler 
veranlasst haben, sein Vermögen seinem Geburtsort Großschö-
nau zu vererben. Bekannt ist, dass er, nach dem er das Notabitur 
abgelegt hat, als junger Bursche 1944 zur Wehrmacht bzw. zur 
Luftwaffe eingezogen wurde. Er geriet in französische Gefangen-
schaft und musste 3 Jahre unter Tage hart im Bergwerk arbeiten. 
Nach Entlassung aus der Kriegsgefangenschaft holte er in Zittau 
das Abitur nach und studierte anschließend an der Bergakademie 
Freiberg. Offenbar hatte er in den schweren Jahren der Gefan-
genschaft den Zugang zum Bergbau gefunden. Nach dem Stu-
dium arbeitete er in diesem Beruf. Die politischen Verhältnisse in 
der damaligen DDR haben Johannes Köhler bewogen, Ende der 
1950er Jahre in die Bundesrepublik überzusiedeln. Bald wurde 
Nordrhein-Westfalen seine neue Heimat, in der er arbeitete und 
sich beruflich weiter entwickeln konnte. Herr Köhler wirkte an der 
Fachhochschule Köln und hatte dort eine Professur inne. Nach 
seiner Pensionierung und Mauerfall zog es ihn in die alte Heimat, 
in die Nähe seines Geburtsortes. Berichtet wurde, dass er die Ent-
wicklungen in Großschönau in den beiden letzten Jahrzehnten 
mit sehr hohem Interesse verfolgt hat. Im März dieses Jahres hat 

Ihr Frank Peuker,
Bürgermeister

sich sein sehr bewegter Lebenslauf vollendet, Johannes Köhler ist 
im Alter von 99 Jahren verstorben. Als Gemeinde sind wir Prof. 
Johannes Köhler sehr dankbar und werden uns seines entgegen-
brachten Vertrauens würdig erweisen, seinen Willen mit Sorgfalt 
und Umsicht in seinem Sinne umsetzen. Selbstverständlich wird 
es noch eine angemessene Würdigung für Ihn geben. Dies muss 
wohlüberlegt sein, auch bei der Verwendung des Erbes wird es 
keine „Schnellschüsse“ geben. Das gebietet schon der Respekt 
gegenüber Prof. Johannes Köhler. Gern möchten wir noch mehr 
über den Menschen Johannes Köhler erfahren. Vielleicht gibt es 
im Freundes- oder im Bekanntenkreis Überlieferungen, Erinne-
rungen an Prof. Köhler. Über entsprechende Informationen sind 
wir Ihnen sehr dankbar. Über die Verwendung des Erbes werden 
wir im Gemeinderat gemeinsam mit den Testamentsvollstreckern 
beraten und Sie selbstverständlich informieren.    
In der letzten Gemeinderatssitzung wurden die neuen Abwas-
sergebühren beschlossen. Nach der Kalkulation mussten die 
Gebühren für das Schmutzwasser angehoben werden. Gründe 
hierfür sind geringere Abwassermengen in den letzten Jahren 
und gestiegene Kosten. Die Regenwassergebühr wird gesenkt. 
Die neuen Gebühren gelten ab dem neuen Jahr und sind in dieser 
Ausgabe veröffentlicht.
Ebenfalls im Gemeinderat haben wir noch zwei Vergaben be-
schließen können, die betreffen das Ursprungsgebäude der 
Webschule (an der Waltersdorfer Str.). Im kommenden Frühjahr 
werden das Dach neu gedeckt und die Fenster ausgetauscht. Im 
Anschluss werden wir Denkmalschutzmittel für die Fassadensa-
nierung beantragen. Gute Nachrichten, dass es mit unserer Web-
schule baulich weitergeht und dass der historische Gebäudekom-
plex immer stärker und recht vielseitig genutzt wird. Traditionell 
ist die Webschule wieder weihnachtlich illuminiert. Der große 
Stern an der Fassade ist ein Dankeschön der „Herrnhuter“ für die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit auf 
der Lausche. Seit dem 2. Advent strahlt 
nun der große Stern von ganz oben.
Ich wünsche Ihnen schöne Weihnachts-
tage, kommen Sie wohlbehalten in das 
Neue Jahr. 

Weihnachtli-
ches Flair am 
Gemeindeamt 
Hainewalde
Foto: 
Gemeinde 
Hainewalde
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Gemeinde Großschönau		  Erscheinungsdatum: 12. Dezember 2025

Beschlüsse aus der 9. öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderates am 24.11.2025 
im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung 
in 02779 Großschönau, Hauptstr. 54  
Anwesende Mitglieder des Gemeinderates:
CDU-Fraktion: 	 GR’in Gebhardt, GR Hommel, GR Rokitta, 		
	 GR’in Schmied, GR Seibt
SPD-Fraktion: 	 GR Sell, GR’in Schienbein, GR Prof. Dr. Uhr
Freie Wähler: 	 GR Feurich
AfD:	 GR M. Wächter, GR St. Wächter, 			 
	 GR Zimmermann

Einreicher Bürgermeister: 28/11/2025
1.	 Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau stimmt dem 

Verkauf einer Teilfläche von ca. 200 m² des Flurstücks 2194/21 
in Großschönau, Schreberstraße, an die Antragstellerin 1 lt. 
Anlage zum Kaufpreis von 1.400,00 € unter der Maßgabe, dass 
der Erwerber zu Baugrundstück 1 die Thuja-Hecke auf eigene 
Kosten fachgerecht entfernt, zu. Eine sich aus der Vermessung 
ergebende Differenz wird mit 7,00 €/m² ausgeglichen. Au-
ßerdem sind sämtliche mit dem Grunderwerb verbundenen 
Kosten sowie die der Teilungsvermessung durch den Käufer 
zu tragen.

2.	 Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau stimmt dem 
Verkauf einer Teilfläche von ca. 150 m² des Flurstücks 2194/21 
in Großschönau, Schreberstraße, an die Antragsteller 2  lt. An-
lage zum Kaufpreis von 1.050,00 € unter der Maßgabe, dass 
der Erwerber zu Baugrundstück 2 die Entfernung der Reste der 
abgebrannten Thuja-Hecke auf eigene Kosten fachgerecht ent-
fernt, zu. Eine sich aus der Vermessung ergebende 

	 Differenz wird mit 7,00 €/m² ausgeglichen. Außerdem sind 
sämtliche mit dem Grunderwerb verbundenen Kosten sowie 
die der Teilungsvermessung durch den Käufer zu tragen.

Der Bürgermeister wird mit dem Abschluss der Kaufverträge be-
auftragt.
Abstimmungsergebnis: 	 12 + 1 Ja-Stimmen  

Einreicher Bürgermeister: 	 29/11/2025
1)	 Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt die 

Abwassergebührenkalkulation der Firma KOGIS Beratungs- 
GmbH vom 03.11.2025 mit
a)	 einem Kalkulationszeitraum von 2025 bis 2028,
b)	 der Beibehaltung der bisherigen Schmutzwassergebühr für 

das Jahr 2025 in Höhe von 0,90 €/m³,
c)	 einer Schmutzwassergebühr von 1,30 €/m³ ab dem 

01.01.2026,
d)	 der Beibehaltung der bisherigen Niederschlagswasserge-

bühr für das Jahr 2025 in Höhe von 0,30 €/m²,
e)	 einer Niederschlagswassergebühr von 0,22 €/m² ab dem 

01.01.2026
f)	 der Beibehaltung der Überwachungsgebühr für Kleinklär-

anlagen von 25,00 € je Kleinkläranlage und 5,00 € für jedes 
weitere Grundstück, das in die Anlage einleitet,

g)	 einem Kalkulatorischen Zinssatz für den Kalkulationszeit-
raum von 2025 - 2028 1,80 % und

h)	 der Verteilung der Unterdeckung bei der Schmutzwasserge-
bühr und der Überdeckung bei der Niederschlagswasserge-
bühr auf jeweils 5 Jahre.

2)	 Die in Ziffer 1 c) und e) genannten Gebühren sind in die Abwas-
sersatzung aufzunehmen und der Bürgermeister wird beauf-
tragt, dem Gemeinderat die Abwassersatzung als Satzungsbe-
schluss gesondert vorzulegen.

Abstimmungsergebnis: 	 12 + 1 Ja-Stimmen 

Amtlicher Teil
Einreicher Bürgermeister: 	 30/11/2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt die in 
der Anlage beigefügte 4. Änderungssatzung zur Satzung über die 
öffentliche Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung) der Gemein-
de Großschönau vom 27.10.2008.
Abstimmungsergebnis: 	 12 + 1 Ja-Stimmen
* siehe öffentliche Bekanntmachungen

Einreicher Bürgermeister: 	 31/11/2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt:
1.	 Gründung des Tourismusverband Oberlausitz e.V. (TVO) – 

Die Gemeinde Großschönau beteiligt sich an der Gründung 
des TVO in der Rechtsform eines eingetragenen Vereins (e.V.) 
(im Weiteren Bezeichnung als „Verband“) und wird unmittelbar 
Mitglied. Der Bürgermeister wirkt an der Erarbeitung und Be-
schlussfassung einer Satzung sowie an der Wahl der Verband-
sorgane mit.

2.	 Beitritt und Erwerb der MGO-Anteile durch den TVO – Die 
Gemeinde Großschönau stimmt dem Beitritt des TVO in die 
MGO mbH sowie dem Erwerb ihrer Anteile i. H. v. 14.400 EUR 
durch den TVO zu. 

3.	 Umwandlung der MGO GmbH in eine Gesellschaft bür-
gerlichen Rechts (MGO-GbR) – Die Gemeinde Großschönau 
stimmt der Umwandlung der MGO GmbH in die MGO-GbR 
nach den §§ 228 ff. UmwG zu. 

4.	 Ausscheiden des Landkreises Bautzen und des Landkrei-
ses Görlitz aus der GbR – Die Gemeinde Großschönau stimmt 
zu, dass der Landkreis Bautzen und der Landkreis Görlitz aus 
der Gesellschaft unmittelbar nach Wirksamwerden des Form-
wechsels gegen Zahlung einer Abfindung in Höhe von jeweils 
8.800 EUR ausscheiden.

5.	 Mandatierung und Bevollmächtigung der Verwaltungslei-
tung – Der Bürgermeister wird ermächtigt, alle zur Umsetzung 
der vorgenannten Maßnahmen erforderlichen rechtlichen 
Schritte durchzuführen. Er wird insbesondere bevollmächtigt, 
notariell erforderliche Verträge zu unterzeichnen sowie Um-
wandlungsbeschlüssen und gesellschaftsrechtlichen Regelun-
gen im Rahmen des beschriebenen Vorgehens zuzustimmen. 
Er wird ermächtigt, redaktionellen sowie unwesentlichen in-
haltlichen Änderungen in der Satzung und/oder Beitragsord-
nung zuzustimmen.

6.	 Jährlicher Zuschuss / Mitgliedsbeitrag – Der Bürgermeister 
wird ermächtigt, in der Mitgliederversammlung des TVO der 
Beitragsordnung zuzustimmen.

7.	 TGG/ Regionale Zusammenarbeit – Die Gemeinde Großschö-
nau wird sich weiterhin in der TGG engagieren und den Touris-
mus im Rahmen der kommunalen Zusammenarbeit innerhalb 
des Naturparks Zittauer Gebirge befördern.  

8.	 Überprüfung der Mitgliedschaft / Berichtspflicht – Der Bür-
germeister wird den Gemeinderat regelmäßig über die Ent-
wicklungen im TVO und der TGG informieren. Bis spätestens 
30.06.2026 ist im Gemeinderat über die weitere Vorgehenswei-
se zu beraten, auch bezüglich der Vereinsmitgliedschaften.  

Abstimmungsergebnis: 	 11 + 1 Ja-Stimmen / 		
	 1 Stimmenthaltung

Einreicher Bürgermeister: 	 32/11/2025
1.	 Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt die 

Teilnahme am Projektaufruf 2025/2026 des Bundesprogramms 
„Sanierung kommunaler Sportstätten (SKS)“ für die Sanierung 
der 2-Feld-Sporthalle der Ludwig-Jahn-Sportstätte Großschö-
nau. Der Bürgermeister wird beauftragt, eine entsprechende 
Projektskizze für das Vorhaben einzureichen.

2.	 Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt die 
Beauftragung der erforderlichen vorbereitenden Planungsleis-
tungen. Der Bürgermeister wird beauftragt, die notwendigen 
Planungsverträge mit den Ingenieurbüros RR Consulting, GE-
NOM GmbH und Elkoplan GmbH abzuschließen.

Abstimmungsergebnis: 	 12 + 1 Ja-Stimmen
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Frank Peuker 
Bürgermeister

Gemeinde Großschönau	 Erscheinungsdatum: 12. Dezember 2025

Einreicher Bürgermeister: 	 33/11/2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt, dem 
Vergabevorschlag der Bauverwaltung folgend, die Vergabe der 
Bauleistungen „Oberlausitzer Webschule, Ursprungsgebäude - 
Los 20 Tischlerarbeiten / Fenstererneuerung“ mit dem Nebenan-
gebot an die Firma Tischlerei Kienöl aus Bertsdorf-Hörnitz zum 
Angebotspreis von 62.057,19 € (brutto).
Abstimmungsergebnis: 	 12 + 1 Ja-Stimmen

Sitzung des Gemeinderates:
Die letzte öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Jahr 
2025 ist für Montag, dem 15.12.2025, 17:30 Uhr im TRIXI 
Park Großschönau vorgemerkt. 
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den öffentlichen Be-
kanntmachungen, auch im Internet unter: www.grossschoe-
nau.de/Aktuelles/Öffentliche Bekanntmachungen.

Telefonsprechstunde des
Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Dienstag, dem 13.01.2026, in der Zeit von 16:30 bis 17:30 
Uhr bietet Bürgermeister, Herr Frank Peuker, wieder eine Te-
lefonsprechstunde (Tel. 035841 31011) für die Bürgerinnen und 
Bürger unserer Gemeinde an. Nicht nur für ältere Mitbürger ist 
der Griff zum Telefonhörer sicher der schnellere Draht zum Ge-
meindeamt. Selbstverständlich können weiterhin persönliche 
Termine über das Sekretariat (Tel. wie oben) vereinbart werden, 
soweit Ihre Anfrage nicht im zuständigen Fachbereich gelöst 
werden kann.

Behindertenbeauftragte
Die nächste Sprechstunde der Behindertenbeauf-
tragten, Frau Andrea Meffert, findet am Dienstag, 
dem 20.01.2026, in der Zeit von 16:00 bis 18:00 
Uhr im Zimmer 3a im EG der Gemeindeverwaltung Großschö-
nau, Hauptstr. 54 statt. Während der Sprechstunde ist sie auch 
unter der Telefonnummer 035841 31040 in der Gemeindeverwal-
tung erreichbar.
Im Dezember findet keine Sprechzeit statt.

Schiedsstelle
Die Schiedsstelle der Gemeinde Großschönau 
führt die nächste Sprechzeit am Dienstag, dem 
16.12.2025, von 18:00 bis 19:00 Uhr im Sitzungs-
saal der Gemeindeverwaltung Großschönau, Hauptstr. 54 durch. 
Der Friedensrichter, Herr Ulf Richter, ist telefonisch unter der Ruf-
nummer 0170 6320090 zu erreichen. 

Stellenausschreibungen
Die Gemeinde Großschönau sucht zum nächst möglichen Zeit-
punkt einen / eine

Haupt- und Ordnungsamtsleiter/in (m/w/d).
Zum Aufgabengebiet gehören:
-	 Amtsleitung mit den Sachgebieten Allgemeine Verwaltung 

und Ordnung
-	 mit den Bereichen Organisation, Personal und Personalent-

wicklung, EDV, Kommunalwesen mit den Bereichen öffentli-
che Sicherheit und Ordnung, Straßenverkehrswesen, Sonder-
nutzungen, Gewerbeamt, Einwohnermeldeamt, Wahlen

-	 Vertreter des Bürgermeisters im Amt
Eine Änderung der Aufgabenbereiche ist nicht ausgeschlossen.
Wir erwarten:
-	 ein abgeschlossenes Studium im nichttechnischen Verwal-

tungsdienst (FH) oder

-	 ein Hochschulstudium, vorzugsweise im Bereich Verwaltungs- 
oder Rechtswissenschaften Diplomverwaltungswirt/in, min-
destens einen Abschluss als Verwaltungsfachwirt/in oder

-	 ein abgeschlossenes Studium in einer anderen Fachrichtung 
mit der Bereitschaft, eine Weiterbildung bzw. Ausbildung für 
die öffentliche Verwaltung durchzuführen 

-	 Berufserfahrung sowie umfassende Kenntnisse im Verwal-
tungs- und Kommunalrecht sind wünschenswert

-	 sicherer Umgang mit Informationstechnik
-	 außerordentliches Engagement, Flexibilität, Führungskompe-

tenz, Teamfähigkeit
-	 Bürgerfreundlichkeit, Verhandlungsgeschick, wirtschaftliches 

Denken
Wir bieten:
-	 ein interessantes und umfassendes und anspruchsvolles 	

Tätigkeitsfeld
-	 eine unbefristete Vollzeitstelle nach TVöD
-	 tarifgerechte Entlohnung (TVöD / VKA) 
-	 vermögenswirksame Leistungen 
-	 Möglichkeit zur Entgeltumwandlung
-	 Jahressonderzahlung
-	 Leistungsentgelt
-	 Zusatzrentenversorgung (ZVK)
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis 
09.01.2026 an die Gemeindeverwaltung Großschönau | Haupt-
straße 54 | 02779 Großschönau
Alternativ können Sie Ihre Bewerbung auch per E-Mail an info@
grossschoenau.de senden.
Für Rückfragen und nähere Auskünfte wenden Sie sich bitte an 
den Bürgermeister, Herrn Frank Peuker, Tel. 035841 31011.

Die Gemeinde Großschönau schreibt zum nächst möglichen 
Zeitpunkt eine befristete Stelle aus: 

Mitarbeiter/in (m/w/d) im Projekt Webschule
Zum Aufgabengebiet gehören:
-	 Unterstützung der Leitung bei Veranstaltungs- und Pro-

grammplanung sowie -umsetzung
-	 Planung, Gestaltung und Durchführung von Gruppenführun-

gen sowie Kreativkursen und Veranstaltungen
-	 Zuarbeiten für eigene Print- und Digitalmedien
-	 Verwaltung der social media-Kanäle, Pflege der Homepage 

(print und digital)
Eine Änderung der Aufgabenbereiche ist nicht ausgeschlossen.
Wir erwarten:
-	 Erfahrungen im Bereich social media / Onlinemarketing
-	 Interesse für Kunst und Kultur, Textiltechnische 		

Grundkenntnisse 
-	 Organisationstalent und hohes Maß an Flexibilität
-	 Ausreichende Kenntnisse zu einschlägigen PC-Programmen 

und Anwendungen
-	 Führerschein Pkw oder andere Mobilität
-	 Teamfähigkeit, freundliches Auftreten
-	 Möglicher Einsatz an Wochenenden und Feiertagen wird 	

erwartet.
Wir bieten:
-	 ein interessantes, umfassendes und anspruchsvolles 	

Tätigkeitsfeld
-	 eine Teilzeitstelle (25 Std./ Woche) befristet bis 31.10.2029
-	 tarifgerechte Entlohnung (TVöD/ VKA) 
-	 VWL, Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt
-	 Zusatzrentenversorgung (ZVK)
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Gemeinde Großschönau		  Erscheinungsdatum: 12. Dezember 2025

Information aus der Allgemeinen Verwaltung 

Information aus dem 
Sachgebiet Ordnungsverwaltung 
Räum- und Streupflicht 
Eis und Schnee sind eine schöne Sache, insbesondere, wenn es 
um den Wintersport geht. Jedoch auf Straßen und Fußwegen 
ist es eher hinderlich, gefährlich und jedes Jahr wieder Grund 
zu Ärgernis, wenn nicht ordentlich geräumt und gestreut wird. 
Daher sind die Pflichten der Grundstückseigentümer und Anlie-
ger in der örtlichen Satzung über Ordnung und Sauberkeit sowie 
die Räum- und Streupflicht auf öffentlichen Straßen, Wegen und 
Plätzen geregelt.   
Auch in der Gemeinde Hainewalde ist dies in der Streupflichtsat-
zung geregelt.
Damit Behinderungen und Ärger bei Fußgängern, Autofahrern 
und Anliegern an öffentlichen Straßen nicht erst entstehen, hier 
einige Hinweise.
Das Räumen und Streuen der Fußwege bzw. der Straße sollte im-
mer dann geschehen, wenn ein gefahrloses Benutzen in Folge 
Schnee oder Eisbildung nicht mehr gegeben ist. Bitte entfernen 
Sie den Schnee von Fußwegen, der Straße oder aus dem Schnitt-
gerinne so, dass diese nicht immer enger werden und ein unge-
hindertes aneinander Vorbeifahren von Fahrzeugen gewährleis-
tet bleibt. Das Räumen des Schnees vom Gehweg auf die Straße 
ist nicht gestattet.
Den Anliegern an öffentlichem Grund obliegt es, Gehwege und 
Schnittgerinne schnee- und eisfrei zu halten und diese entspre-
chend abzustumpfen bzw. zu streuen. Die Verpflichtung bezieht 
sich auf die Zeit von 07:00 Uhr bis 20:00 Uhr,  sonn- und feiertags 
von 08:30 Uhr bis 20:00 Uhr. Ist kein Gehweg vorhanden, so gilt 
der jeweilige Straßenrand in einer Breite von 1,50 m (1,00 m in 
Hainewalde) entlang der Grundstücksgrenze als zu beräumende 
Fläche. Nach Eintreten von Tauwetter sind die Straßenrinnen und 
Straßeneinläufe so freizumachen, dass das Schmelzwasser ablau-
fen kann.                                                                
Beim Abstellen von Fahrzeugen auf der Fahrbahn ist darauf zu 
achten, dass Räumfahrzeuge nicht behindert werden bzw. das 
Schneeräumen erschwert oder unmöglich macht.
Nur so kann die Ordnung und Sicherheit für Verkehrsteilnehmer 
umfassend gewährleistet und Behinderungen des Winterdiens-
tes und Straßenverkehrs vermieden werden.   
Bitte beachten Sie auch, dass keine Gefahren durch herabhän-
gende Zweige und Äste entstehen. Durch Schneelasten können 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis 
09.01.2026 an die Gemeindeverwaltung Großschönau, Haupt-
straße 54 in 02779 Großschönau.
Alternativ können Sie Ihre Bewerbung auch per E-Mail an info@
grossschoenau.de senden.
Für Rückfragen und weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an 
Frau Mönch, Tel.: 035841 31038
Bewerbungen grundsätzlich geeigneter schwerbehinderter 
Menschen, auch Gleichgestellter im Sinne des § 2 Abs. 3 Sozial-
gesetzbuches – Neuntes Buch (SGB IX), werden bei vergleichba-
rer Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender 
Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen beizulegen.
Bitte beachten Sie, dass Fahrt- oder Sachkosten im Zusammen-
hang mit der Bewerbung nicht erstattet werden.

Frank Peuker 
Bürgermeister

diese plötzlich sehr tief über Straßen und Gehwegen ragen, wo-
durch Fußgänger und Autos gefährdet werden. Über Gehwegen 
muss eine lichte Höhe von 2,50 m und über Straßen von 4,50 m 
freigehalten werden.
Bitte bedenken Sie auch, Pflichtverletzungen können nicht nur 
ordnungsbehördliche Maßnahmen, sondern auch erhebliche 
finanzielle Belastungen nach sich ziehen, wenn dadurch Dritte 
einen Schaden erleiden.
Für Fragen und Hinweise stehen Ihnen unter Tel. 31026 Frau Ro-
scher oder Frau Schellenberger 31036 gern zur Verfügung.

Corinne Schellenberger, SB Umwelt / Ordnungsverwaltung

Öffentliche Bekanntmachungen
4. Änderungssatzung

zur Satzung über die öffentliche Abwasserbeseiti-
gung (Abwassersatzung – AbwS)

der Gemeinde Großschönau vom 27.10.2008
Aufgrund von § 56 des Gesetztes zur Ordnung des Wasserhaus-
haltes (WHG) in der jeweils gültigen Fassung i.V.m. dem § 50 des 
Sächsischen Wassergesetzes (SächsWG) in der jeweils gültigen 
Fassung sowie §§ 4, 14 und 124 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils gültigen Fassung 
und der § 47 Abs. 2 i.V.m. § 6 Abs. 1 und § 5 Abs. 4 Sächsisches 
Gesetz über die kommunale Zusammenarbeit (SächsKomZG) 
in der jeweils gültigen Fassung als auch mit den §§ 2, 9 17 und 
33 des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) in 
der jeweils gültigen Fassung hat der Gemeinderat der Gemein-
de Großschönau am 24.11.2025 folgende 4. Änderungssatzung 
über die öffentliche Abwasserbeseitigung der Gemeinde Groß-
schönau vom 27.10.2008, 1. Änderungssatzung vom 26.11.2012, 
2. Änderungssatzung vom 24.10.2016, 3. Änderungssatzung vom 
22.11.2021 beschlossen:
Die Abwassersatzung der Gemeinde Großschönau vom 
27.10.2008, geändert am 26.11.2012, am 24.10.2016 und am 
22.11.2021, wird wie folgt geändert:
5. TEIL – ABWASSERGEBÜHREN
5. Abschnitt – Abwassergebühren
§ 40 Gebührenschuldner wird um einen Absatz 4 ergänzt
(4)	 Die Gebühr ruht gemäß § 9 (5) Satz 1 SächsKAG als öffentli-

che Last auf dem Grundstück, im Falle des Absatzes 1 Satz 
2 auf dem Erbbaurecht oder sonstigen dinglichen Nutzungs-
recht, im Falle des Absatzes 2 auf dem Wohnungs- oder dem 
Teileigentum; Entsprechendes gilt für sonstige dingliche Nut-
zungsrechte.

§ 47 Höhe der Abwassergebühren erhält folgende Fassung:
(1)	 Für die Teilleistung Schmutzwasserentsorgung gemäß § 41 

beträgt die Gebühr für Abwasser, das in öffentliche Kanäle 
eingeleitet und durch ein Klärwerk gereinigt wird, 

		  1,30 € je m³ Abwasser.
(2)	 Für die Teilleistung Niederschlagswasserentsorgung gemäß § 

44 beträgt die Gebühr für Abwasser, das in öffentliche Kanäle 
eingeleitet wird,

		  0,22 € je m² versiegelter Grundstücksfläche und Jahr.
(3)	 Neben der Entsorgungsgebühr nach § 46 (1) wird eine Grund-

gebühr von 25,00 €/Anlage und Jahr unabhängig von der 
Häufigkeit der Entsorgung der Anlage erhoben. Bei Anschluss 
von mehr als einem Grundstück an eine Anlage erhöht sich 
die Grundgebühr um jeweils 5,00 €/angeschlossenem Grund-
stück ab dem 2. Grundstück. 

7. TEIL – ÜBERGANGS- UND SCHLUSSBESTIMMUNGEN
§ 57 In-Kraft-Treten erhält folgende Fassung:
(1)	 Die 4. Änderungssatzung tritt am 1. Januar 2026 in Kraft. 

Schließtag
Am Freitag, dem 02.01. 2026, bleibt das Gemeindeamt 
geschlossen.
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(2)	 Gleichzeitig treten die §§ 47 und 57 der bisherigen Abwasser-
satzung vom 27.10.2008 in der Fassung der 3. Änderungssat-
zung vom 22.11.2021 außer Kraft. 

Großschönau, den 24.11.2025

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen in der Fassung vom 20.02.2022:
1 Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
2 Dies gilt nicht, wenn 
1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
2. 	Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind, 

3. 	der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 

4. 	vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
a) 	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

hat oder 
b) 	die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist. 

3 Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nummer 3 oder 4 geltend ge-
macht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genann-
ten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. 
4 Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntma-
chung der Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendma-
chung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Frank Peuker 
Bürgermeister

Öffentliche Zustellung durch Bekanntmachung 
einer Benachrichtigung

Gemäß § 4 des Gesetzes zur Regelung des Verwaltungsverfah-
rens- und des Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat 
Sachsen (SächsVwVfZG) i.V.m. § 10 Abs. 2 des Verwaltungszustel-
lungsgesetzes (VwZG) wird hiermit bekannt gegeben, dass 
das Dokument
der Behörde:	 Gemeindeverwaltung Großschönau
Datum und Aktenzeichen
des zuzustellenden 	 Mahnung vom 12.12.2025 und
Dokuments:	 Steuerbescheid vom 12.12.2025
	 02-20001664-0001
Name und letzte bekannte
Adresse des Adressaten:	 Dr. Sarka Kucerova Cihelkova,
	 zuletzt gemeldet
	 Hauptstraße 41
	 02779 Großschönau
öffentlich zugestellt wird.
Durch diese öffentliche Zustellung des Dokuments werden Fris-
ten in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Be-
kanntmachung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen 
sind. Das Dokument kann im Zimmer 4 (Gemeindekasse) in der 
Gemeindeverwaltung Großschönau, Hauptstraße 54, 02779 
Großschönau eingesehen werden.

Öffentliche Zustellung durch Bekanntmachung 
einer Benachrichtigung

Gemäß § 4 des Gesetzes zur Regelung des Verwaltungsverfah-
rens- und des Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat 
Sachsen (SächsVwVfZG) i.V.m. § 10 Abs. 2 des Verwaltungszustel-

lungsgesetzes (VwZG) wird hiermit bekannt gegeben, dass 
das Dokument
der Behörde:	 Gemeindeverwaltung Großschönau
	 Die Gemeinde Großschönau handelt auf-
	 grund des § 8 Abs. 1 Ziffer 2 SächsKomm-
	 ZG für die Mitgliedsgemeinde Hainewalde 
	 der Verwaltungsgemeinschaft 			
	 Großschönau - Hainewalde.
Datum und Aktenzeichen
des zuzustellenden 	 Mahnung vom 12.12.2025 und
Dokuments:	 Steuerbescheid vom 12.12.2025
	 04-40000978
Name und letzte bekannte
Adresse des Adressaten:	 Hans-Gerhard Herzig
	 OT Ottleben
	 Breitscheidstraße 1
	 39393 Ausleben
öffentlich zugestellt wird.
Durch diese öffentliche Zustellung des Dokuments werden Fris-
ten in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Be-
kanntmachung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen 
sind. Das Dokument kann im Zimmer 4 (Gemeindekasse) in der 
Gemeindeverwaltung Großschönau, Hauptstraße 54, 02779 
Großschönau eingesehen werden.

Öffentliche Bekanntmachungen
und Informationen anderer

Behörden /Institutionen und
Einrichtungen

Ankommen Wohlfühlen Bleiben 

 

 

 

Wir unterbreiten Ihnen gern ein Angebot.
Sie erreichen uns per Telefon unter 035841.35050  

Weitere Informationen zu unseren Wohnungsangeboten finden Sie unter 
www.w-w-g.net oder www.immowelt.de 

 
 

Ob allein, zu zweit oder mit Familie – bei uns finden Sie Raum für 
das, was Ihnen wichtig ist. Ein Ort, an dem man sich zu Hause fühlt; 
ruhig, gepflegt und mit allem, was das Leben angenehm macht. 
Grün vor der Tür, kurze Wege und eine Nachbarschaft, in der man 
sich kennt – so lässt es sich gut leben. 

Lust auf Veränderung? Dann lernen Sie uns kennen. 
Wir freuen uns auf Sie!

Wohnbau u. Wärmeversorgung 
Großschönau GmbH 
Prof.-Krumbholz-Str. 10 
02779 Großschönau 
 035841.350.50 

Wir wünschen allen Mieterinnen und Mietern, Einwohnern und 
Geschäftspartnern ein frohes Weihnachtsfest und einen guten

Rutsch ins neue Jahr. 
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Informationen
aus der Ortschaft
Erholungsort Waltersdorf

Liebe Leser des Nachrichtenblattes,
der letzte Monat des Jahres 2025 ist beim Erscheinen des Nach-
richtenblattes schon zur Hälfte Geschichte. Das heißt, wir gehen 
mit großen Schritten auf das Weihnachtsfest und den Jahres-
wechsel zu. Das bedeutet, am Heiligen Abend wird es in der 
Waltersdorfer Kirche traditionell wieder einen Gottesdienst mit 
Krippenspiel geben, welches auch dieses Jahr wieder von mehr 
oder weniger jungen Leuten aufgeführt wird. Doch am Vormit-
tag fährt erstmal der Weihnachtsmann durch Waltersdorf. 2025 
wird dies aber etwas ganz Besonderes sein. Günther Michna, 
ach nein – der Weihnachtsmann – hat seinen 50. Einsatz in Wal-
tersdorf und mit diesem Jubiläum möchte er auch in den wohl-
verdienten Ruhestand gehen. Somit lade ich alle interessierten 
Menschen zum Haltepunkt am „Quirle Häusl“ ein. Dort werden 
wir Herrn Michna für seine Bereitschaft danken, dass er 50 Jahre 
als Weihnachtsmann durch Waltersdorf gefahren ist. Gleichzeitig 
möchten wir den Staffelstab an seinen Nachfolger übergeben. 
Bitte kommen Sie zahlreich, damit wir diesen Moment würdig 
feiern können. Am 4. Advent lädt der Dartclub Waltersdorf zum 
mittlerweile auch traditionellen Winterfeuer in die Dartschänke 
ein.
Ich möchte Sie noch darauf hinweisen, die neuen Abwasserge-
bühren ab 01.01.2026 können Sie im amtlichen Teil des Nachrich-
tenblattes nachlesen.
Der Termin für die nächste Sitzung des Ortschaftsrates ist am 
Montag den 15. Dezember 2025, gemeinsam mit dem Gemein-
derat der Gemeinde Großschönau, im Trixi Park.
Der nächste Vereinsstammtisch startet am 8. Januar 2026 wie 
immer im Vereinsraum des Kretschamvereines.
Ich wünsche allen, auch in Namen des Ortschaftsrates, eine 
besinnliche Adventszeit, schöne Weihnachten und einen guten 
Übergang in das Jahr 2026.
Für das Jahr 2026 wünsche ich uns ALLEN, dass sich in unserem 
Heimatland Deutschland vieles zum Besseren wendet. Bleiben 
Sie gesund!

Frank Feurich, Ortsvorsteher

Sprechzeiten des Ortsvorstehers:
dienstags	 16:00 – 18:00 Uhr 
	 im Niederkretscham Waltersdorf 		
		 - Naturparkhaus „Zittauer Gebirge“

Informationen
aus der
Gemeinde Hainewalde

Liebe Hainewalderinnen und Hainewalder,
wir sind in der Adventszeit angekommen und diese wurde – wie 
auch all die Jahre zuvor – traditionell mit unserem Hainewalder 
Weihnachtsmarkt sehr stimmungsvoll am 1. Advent eingeläutet. 
Jeder, der ihn besucht hat, wird mir Recht geben – es war eine 
gelungene Veranstaltung in einem wunderschönen, weihnacht-
lich geschmückten Ambiente. Auch unsere „Mandauspatzen“ 
waren wieder dabei und führten ein kleines Programm auf und 
der Weihnachtsmann belohnte die Kinder mit einer kleinen Na-
scherei. Man traf sich bei Bratwurst und Glühwein und so manch 
einer wurde bei der kleinen, aber vielfältigen Händlerschar fün-
dig. Ein großes Dankeschön an Familie Dobner und alle Helfer, 
die maßgeblich an der Vorbereitung beteiligt waren.
Wie ich Ihnen im November angekündigt habe, verschönert 
in diesem Jahr auch wieder ein Weihnachtsbaum den Vorplatz 
unseres Gemeindeamts. Auf Grund der Größe des Baumes war 
ein Spezialanhänger zum Transport erforderlich, und ich möch-
te mich an dieser Stelle ganz herzlich bei Herrn Lutz Mehnert 
vom Anhänger – Mietservice bedanken, der uns diesen dafür zur 
Verfügung gestellt hat. Ein ebenso herzliches Dankeschön geht 
an die weiteren Weihnachtsbaumspender Familie Altmann und 
Familie Kremnitz. Dank ihnen strahlte nicht nur der Weihnachts-
markt, sondern nun auch der Kindergarten im weihnachtlichen 
Licht. 
Neben der adventlichen Stimmung bringt diese Jahreszeit meist 
auch den ersten Wintereinbruch mit sich. Was die Kinder freut 
und gleich zum Schneemann bauen oder Rodeln nutzen, ist für 
manch einen, der frühzeitig zur Arbeit muss, eher Leid. Unsere 
Bauhofmitarbeiter waren daher an den schneereichen Tagen 
Ende November ab 4 Uhr auf Achse, um unsere kommunalen 
Straßen zu beräumen. Auch dafür ein herzliches Dankeschön. 
Lassen Sie mich meine letzte Nachricht des Jahres auch nutzen, 
ein kleines Resümee als Bürgermeister zu ziehen: Mit dem Jahr 
2025 geht auch mein erstes Jahr in diesem Amt zu Ende. Es war 
ein abwechslungsreiches, spannendes, schönes, aber auch an-
strengendes Jahr. Ein Jahr mit viel Neuem für mich, bei dem ich 
auf die Unterstützung der Verwaltung in Großschönau stets zäh-
len konnte – was eine große Hilfe war und ist. Auch meine gute 
Seele hier im Gemeindeamt, Kerstin Wenzel, hat dafür gesorgt, 
dass ich in meine Aufgabe gut hineinwachsen konnte. Nicht zu 
vergessen ist die gute Zusammenarbeit mit unserem Gemein-
derat. Das rege Interesse, die Anregungen und die konstruktive 
Kritik haben mit dazu beigetragen, einiges zu bewegen. Zahlrei-
che Bau- und sonstige Maßnahmen konnten angegangen oder 
bereits umgesetzt werden, nicht zu vergessen unsere schon „tot-
gesagte“ Turnhalle – sie ist heute ein gut besuchter Ort, der von 
vielen Vereinen und Bürgern zum Sport, für Vereinstreffen oder 
auch zum Feiern genutzt wird. Zudem hat sich in diesem Objekt 
(Anbau) im November eine Psychotherapeutin mit eigener Praxis 
eingemietet. 
Eine weitere Neuerung hat der eine oder andere von Ihnen viel-
leicht schon bemerkt: Wir haben im Foyer des Gemeindeamtes 
eine Büchertauschstelle eingerichtet, die von allen Lesebegeis-
terten (oder solchen, die es werden wollen) rege genutzt werden 
darf. Alle Bücher können – im Austausch gegen die entsprechen-
de Anzahl neuer Bücher – mitgenommen werden. In diesem Re-
gal finden Sie zudem aktuell auch den Abfallkalender für 2026. 
Dieser wird seit diesem Jahr nicht mehr mit der Zeitung jedem 
Haushalt zugestellt, sondern zentral an die Gemeinden gelie-
fert. Wer also den Kalender noch in Papierform zu Hause haben 
möchte, kann sich gern ein Exemplar im Gemeindeamt holen – 
natürlich nur so lange der Vorrat reicht. 

Sprechzeiten
der Gemeindeverwaltung Großschönau:
Dienstag: 	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag: 	 10:00 – 12:00 Uhr
Mo. / Mi. 	 geschlossen

Bitte nehmen Sie die 
Hinterlassenschaften 
Ihrer Lieblinge mit 
Hundekottüten auf 
und entsorgen Sie in 
Ihren Restmüllgefäßen 
oder in den öffentlich
aufgestellten Müllkörben.
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Eine Information noch zu den kommenden Sitzungen des Ge-
meinderates im Januar und Februar: Diese werden nicht wie ge-
wohnt im Sitzungssaal des Gemeindeamtes, sondern im kleinen 
Saal der Turnhalle stattfinden. Bitte beachten Sie dies, falls Sie 
Interesse haben, an der einen oder anderen teilzunehmen.
Ich wünsche Ihnen allen ein wunderschönes, 
friedliches und besinnliches Weihnachtsfest. 
Halten Sie einen Moment inne und nutzen 
Sie die Feiertage, um die Hektik des 
täglichen Alltags etwas zu vergessen. 
Bleiben Sie gesund und kommen Sie gut in 
das Jahr 2026 – unser Jubiläumsjahr.

Ihr Karsten Koroschetz, 
Bürgermeister

Amtlicher Teil
Beschlüsse aus der 10. öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates der Gemeinde Hainewalde am 
17.11.2025
30/11/2025            
Der Gemeinderat der Gemeinde Hainewalde stimmt dem Verkauf 
des Flurstücks 371 in Hainewalde, Talstraße an Frau Simone Steg-
ner, wohnhaft Talstraße 97 in 02779 Hainewalde, zu einem Preis 
von 13.500,00 € zu. Außerdem sind alle anfallenden Nebenkosten 
durch die Käuferin zu tragen.
Der Bürgermeister wird mit dem Abschluss des Kaufvertrages be-
auftragt.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates 		
Hainewalde zzgl. Bürgermeister: 	 12 + 1
Anwesend:  	  	 11 + 1    
Ja-Stimmen:          		  11 + 1   
Nein-Stimmen:   		  keine      
Stimmenthaltungen: 		  keine      
Befangenheit:              		  keine      

31/11/2025            
Der Gemeinderat der Gemeinde Hainewalde beschließt die Ver-
gabe der Bauleistungen „Erneuerung Brückenbelag BW 07 Brücke 
Aueweg“ an die Firma Zimmerei Vogt aus Jonsdorf zum Ange-
botspreis von 6.916,71 €.   
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates 		
Hainewalde zzgl. Bürgermeister: 	 12 + 1
Ja-Stimmen:          		  12 + 1   
Nein-Stimmen:   		  keine      
Stimmenthaltungen: 		  keine      
Befangenheit:              		  keine      

Öffnungszeiten Gemeindeamt:
Montag – Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

Nichtamtlicher Teil

Dezember / Januar
Gelbe Tonne:		 Montag, 19.01.2026
Bioabfall:		 Montag, 22.12.2025
		 Dienstag, 06.01.2026
Restmüll:		 Dienstag, 16.12.2025
 		 Dienstag, 30.12.2025
 		 Dienstag, 13.01.2026
Blaue Tonne:	 Mittwoch, 14.01.2026
Schadstoffmobil: 	Mittwoch, 28.01.2026 				  
	 16:00 – 17:00 Uhr 	 Kretschamberg

Änderungen vorbehalten

Abfallentsorgung

Informationen

Familiennachrichten
des Standesamtes
Wir kondolieren den Angehörigen
der Verstorbenen
Edith Frieda Dittrich, geb. Fiebiger	
aus Großschönau
Helga Irmtraud Biegmann, geb. Mai		
aus Großschönau
Gisela Monika Rietzel, geb. Bräuer		
aus Großschönau / Erholungsort Waltersdorf
Margarete Ilse Klein, geb. Richter			
aus Großschönau / Erholungsort Waltersdorf
Arthur Günther Schiffner				 
aus Großschönau			 
Erna Ilse Hohlfeld, geb. Wolf 			 
aus Bernau bei Berlin, früher Hainewalde
Elisabeth Gottfriede Herrmann, geb. Thiele 		
aus Großschönau
Christiane Roswitha Doris Fricke, geb. Juchheim 	
aus Großschönau
Friedrich Roland Bergmann 			 
aus Großschönau / Erholungsort Waltersdorf
Brigitte Elisabeth Meß, geb. Nasebandt 		
aus Großschönau
Jutta Helga Formann, geb. Härtelt 			 
aus Hainewalde
Claus Peter Herzog 				  
aus Großschönau
Ernst Erich Kluge 				  
aus Großschönau 

Allgemeine Bereitschaftsdienste
Frauen- und Kinderschutzwohnung Zittau
Telefon: 0175 9809462

Hundekottüten 
erhalten Sie in 
der Gemeindeverwaltung, 
Zimmer 12.
100 Stück kosten 1,– €.
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Wir gratulieren den Ehepaaren
Jutta und Siegmar Friedrich		
aus Großschönau		  am 29.12.2025 

zum Fest der diamantenen Hochzeit

Helga und Lothar Rähder 			 
aus Großschönau 		  am 17.12.2025
Erika und Bernd Weber 			 
aus Hainewalde 			   am 28.12.2025

zum Fest der eisernen Hochzeit

sehr herzlich und wünschen Ihnen noch viele
schöne gemeinsame Jahre in Liebe,

Harmonie und Gesundheit. 

Gemeinde Großschönau
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag 	 Frau Monika Glathe 		 02.01.1956
 	 Herrn Harald Seidel 		 05.01.1956
 	 Frau Martina Schmidt		 08.01.1956
75. Geburtstag 	 Herrn Wolfgang Grunewald 		 19.12.1950
 	 Frau Angela Buhl 		 20.12.1950
 	 Frau Christine Herbrich 		 05.01.1951 
85. Geburtstag 	 Frau Christine Siedler 		 14.12.1940
 	 Herrn Werner Knobloch 		 15.12.1940
 	 Herrn Jürgen Olbrich 		 09.01.1941 
90. Geburtstag 	 Frau Traute Reimann 		 09.01.1936
 	 Frau Ursula Sperling 		 09.01.1936
101. Geburtstag 	 Frau Marianne Neumann		 02.01.1925 

OT Erholungsort Waltersdorf
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag 	 Herrn Bernd Gansekow 		 19.12.1955 
 	 Herrn Gunter Klinger 		 07.01.1956

Hainewalde
Wir gratulieren herzlich zum
75. Geburtstag 	 Herrn Dieter Herzog	 16.12.1950
	 Frau Angela Rähder 	 10.01.1951

Altersjubilare

Ärztebereitschaft
für die Gemeinden Großschönau
mit dem Ortsteil Erholungsort
Waltersdorf und Hainewalde
wochentags	 07:00 bis 19:00 Uhr
	 Zuständigkeit des Hausarztes
Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst:	 116 117
	 Mo. / Di. / Do.	 19:00 – 07:00 Uhr
	 Mi. / Fr. 	 14:00 – 07:00 Uhr
	 Sa. / So. 	 00:00 – 24:00 Uhr
Krankentransporte:	 03571 19222
Quelle: Landkreis Görlitz, SB Leitstellen

Zahnärztebereitschaft
aktueller Überblick unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Veranstaltungen
der Gemeinde Großschönau
mit dem Erholungsort Waltersdorf 
sowie der Gemeinde Hainewalde

Mitte Dezember 2025 bis Mitte Januar 2026

Sonntag, 14.12.		
13:00 – 	 28. Großschönauer Weihnachtsmarkt 	 Schenau-
19:00	 Ab 15:00 Uhr ist der Weihnachtsmann 	 bis Theodor-
	 für unsere Kleinen unterwegs.	  Haebler-Straße
17:00	 Adventsgottesdienste	 in den jeweiligen
 		  Kirchen & Gemeinden
Montag, 15.12 	
17:00	 Lebendiger Adventskalender	 Familie Sitte, 
		  Dorfstraße 37, 
		  Erholungsort Waltersdorf
Dienstag, 16.12.
17:00	 Lebendiger Adventskalender	 JUH-Kinderhaus
 		  "Benjamin"
Mittwoch, 17.12.	
11:00 – 	 Offene Webwerkstatt	 Webschule
18:00		  Großschönau
17:00	 Lebendiger Adventskalender	 Familie Grosse, 
		  Waltersdorfer Straße 151, 
		  Großschönau
Donnerstag, 18.12.	
17:00	 Lebendiger Adventskalender	 Kegelbahn
		  Jahnturnhalle 
Freitag, 19.12.	
17:00	 Lebendiger Adventskalender	 Naturparkhaus 
		  Zittauer Gebirge 
		  Erholungsort Waltersdorf
Samstag, 20.12.
17:00	 Lebendiger Adventskalender	 Familie Schreiter, 
		  Niederer Mandauweg 3,
		   Großschönau
Sonntag, 21.12.	
10:30 – 	 Brunch in der „Guten Stube“	 TRIXI Ferienpark
14:00	
16:00	 Adventskonzert: 	 Hutberg
	 Weihnachtslieder singen und blasen	 Großschönau
16:00	 Wintersonnenwende	 Dartschänke, 
		  August-Bebel-Straße 19, 
		  Erholungsort Waltersdorf
17:00	 Adventsgottesdienste	 in den jeweiligen
 		  Kirchen & Gemeinden
Montag, 22.12.	
17:00	 Lebendiger Adventskalender	 Emmauskirche 	
		  Großschönau
Dienstag, 23.12.	
17:00	 Lebendiger Adventskalender	 Familie Siedler, 
		  Schmiedestraße 3, 
		  Großschönau
Mittwoch, 24.12.	
10:00	 Der Weihnachtsmann 	 ab Skiheim
	 fährt durch den Ort. 	 Erholungsort Waltersdorf
	 10:20 Uhr 	Parkplatz Oberdorf
	 10:45 Uhr 	Hotel „Quirle-Häusl“
	 11:15 Uhr 	 Naturparkhaus Zittauer Gebirge 	
		  Erholungsort Waltersdorf	
		  Erholungsort Waltersdorf
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Veranstaltungen	 Erscheinungsdatum: 12. Dezember 2025

17:00	 Weihnachtsgottesdienste	 in den jeweiligen 
		  Kirchen & Gemeinden
16:30 	 Weihnachtliche Orgelmusik 	 Ev.-Luth.
	 bei Kerzenschein mit Klara Klöppel 	 Kirche
	 am Kontrabass	 Großschönau
Mittwoch, 31.12.	
16:00 – 	 Kinder Silvester	 TRIXI Ferienpark
20:00	
19:30 – 	 Silvester in der „Guten Stube“	 TRIXI Ferienpark
ca. 02:00	 Reservierung erforderlich	
Samstag, 03.01.	
15:00	 „De Nubbern“ 	 Naturparkhaus 
	 mit Theaterstück "Alwine" 	 Erholungsort
	 Bauernkomödie nach Gustav Schwär 	 Walterdorf
Sonntag, 04.01.	
15:00	 „De Nubbern“ 	 Naturparkhaus 
	 mit Theaterstück "Alwine" 	 Erholungsort
	 Bauernkomödie nach Gustav Schwär 	 Walterdorf

Montag, 05.01.	
10:00	 Betriebsbesichtigung 	 Frottana
	 Möve-frottana GmbH & Co. KG 	 Textil GmbH & 
	 ab 10 Personen, Voranmeldung 	 Co. KG
	 unter 035841 8245, Gruppenführungen 
	 sind auch an anderen Tagen buchbar 
	 (außer samstags, sonntags, feiertags)
Samstag, 17.01.	
09:00 – 	 Handpan Workshop	 Webschule
12:00		  Großschönau

– Änderungen vorbehalten –

Geschenk gesucht? Wir helfen gern.Geschenk gesucht? Wir helfen gern.    03 58 41 67 79 38 03 58 41 67 79 38 

Beauty |Wellness |BodyartBeauty|Wellness|Bodyart

  an unsere Kunden für das
Vertrauen und die Treue.

Wir wünschen eine

frohe Weihnachtszeitfrohe Weihnachtszeitfrohe Weihnachtszeitfrohe Weihnachtszeit

DankeDankeDankeDanke
Buchbergstraße 51 d Buchbergstraße 51 d •• Großschönau Großschönau

Freier
Pflegedienst
Glathe GmbH

Neues aus der Tourist-Information

Öffnungszeiten Tourist-Information
Großschönau / Erholungsort Waltersdorf 
und der Erlebnisausstellung
im Naturparkhaus Zittauer Gebirge
Erholungsort Waltersdorf, Hauptstraße 28,
Telefon: 035841 2146, E-Mail: touristinfo@grossschoenau.de	

Öffnungszeiten 		
Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag	 10:00 – 16:00 Uhr 
Sonnabend, Sonntag, 
Feiertage	 14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Ausstellung in der ersten Etage:  	
„Wilde Schönheit und ihre Bedeutung“ 
Ausstellung der Naturparkgruppenkinder 				  
„Junge und Wilde Füchse“

1. Adventssonntag im Naturparkhaus
Am 1. Adventssonntag erlebten die Gäste ein unvergessli-
ches Adventskonzert mit der Bigband Klangfarben. Mit einer 
Mischung aus klassischen Weihnachtsliedern und modernen 
Jazz-Arrangements entführte die Bigband Klangfarben die Zu-
hörer in eine bezaubernde Klangwelt. Die Musiker begeisterten 
mit ihrem einzigartigen Sound und meisterhaften Darbietungen, 
die den Raum mit einer warmen, festlichen Atmosphäre erfüll-
ten. Herzlichen Dank an allen Beteiligten.

 

Große Auswahl an Kalendern, Büchern 		
und regionalen Produkten
Festlich geschmückte und beleuchtete Häuser, Vorgärten und 
Straßen kündigen das bevorstehende Weihnachtsfest und den 
Jahreswechsel an. Wenn Sie noch ein paar Kleinigkeiten für ein 
weihnachtliches Carepaket für Ihre Lieben in aller Welt oder für 
sich selbst suchen, finden Sie in unserer Tourist-Information eine 
große Auswahl regionaler Produkte, interessante Bücher und na-
türlich die beliebten Kalender mit wunderschönen Motiven für 
2026.
Karten oder Gutscheine für einen Theaterbesuch sind ein gutes 
Geschenk für Kulturliebhaber. Seit einiger Zeit sind wir autori-
sierter Händler der Herrnhuter Sterne. Die traditionellen Sterne 
verbreiten nicht nur in der Adventszeit ein warmes Leuchten in 
jedem Zuhause und sind ein wunderbares Geschenk für Familie 
und Freunde. Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich inspirieren!

www.gravuren-selbst-gestalten.de
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Öffnungszeiten der Tourist-Information zu Weihnachten 
und zum Jahreswechsel – Unsere Öffnungszeiten 
vom 24.12.2025 bis 05.01.2026
Heiligabend 24.12.2025, 	 geschlossen
25. - 28.12.2025	  	 14:00 - 17:00 Uhr
29. und 30.12.2025 	 10:00 - 16:00 Uhr
Silvester 31.12.2025  	 geschlossen
Neujahr 01.01.2026  	 14:00 – 17:00 Uhr
02.01.2026 		  10:00 - 16:00 Uhr
03. und 04.01.2026 	 14:00 - 17:00 Uhr
05.01.2026 		  wegen Inventur geschlossen

Am Heiligabend fährt der Weihnachtsmann mit sei-
ner Kutsche durch den Erholungsort Waltersdorf.
50 Jahre Weihnachtsmann in Waltersdorf – ein Dank, ein Ab-
schied und ein Neubeginn.
Fünf Jahrzehnte lang war er ohne Unterbrechung ein fester Be-
standteil des Weihnachtsabends in Waltersdorf: unser Walters-
dorfer Weihnachtsmann. Jahr für Jahr hat er am 24. Dezember 
Kinderaugen zum Leuchten gebracht, Wünsche entgegenge-
nommen, Trost gespendet und Freude verteilt. Damit hat er eine 
ganz besondere Tradition geprägt, die weit über die Ortsgrenzen 
hinaus bekannt wurde.
Nun heißt es am 24. Dezember 2025: Abschied nehmen. Mit gro-
ßem Dank und tiefer Anerkennung verabschieden wir unseren 
langjährigen Weihnachtsmann in den wohlverdienten Ruhe-
stand. Sein außergewöhnliches Engagement, seine Verlässlich-
keit und seine Herzlichkeit haben Generationen begleitet und 
viele unvergessliche Erinnerungen geschaffen.
Gleichzeitig dürfen wir uns sehr darüber freuen, dass diese wun-
derbare Tradition weitergeführt wird. Ein Nachfolger steht bereit, 
um in große Fußstapfen zu treten und die Aufgabe mit neuem 
Leben zu füllen. Das ist ein schönes Zeichen dafür, wie lebendig 
unser Dorfleben ist – und dass Traditionen hier nicht enden, son-
dern weitergegeben werden.
Zu diesem besonderen Jubiläum laden wir alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich ein, am 24.12.2025 zahlreich dabei zu sein. Ge-
meinsam möchten wir Danke sagen, Erinnerungen teilen, den 
Abschied würdig begehen und gleichzeitig den Neuanfang fei-
ern.
Im Namen der Gemeinde sagen wir: Herzlichen Dank für 50 Jahre 
Weihnachtszauber – und alles Gute für die Zukunft!
Dem neuen Weihnachtsmann wünschen wir viel Freude, eine 
glückliche Hand und viele strahlende Kinderaugen.
Waltersdorf freut sich auf viele weitere Weihnachtsfeste – mit 
vertrauter Tradition und neuem Kapitel.
Die Fahrt beginnt um 10:00 Uhr am Skiheim am Fuße der Lau-
sche, in der Nähe der unteren Liftstation. Entlang der wunder-
schönen Umgebindehäuser geht es durch den weihnachtlich 
geschmückten Ort zu den Stationen Parkplatz Oberdorf und Na-
turparkhaus Zittauer Gebirge.
Vorgesehene Stopps: 10:20 Uhr Parkplatz Oberdorf 10:45 Uhr Ho-
tel „Quirle-Häusl“ 11:15 Uhr Naturparkhaus Zittauer Gebirge
Liebe Vermieter und Vereinsmitglieder,
das Jahr 2025 war geprägt von vielen schönen Ereignissen und 
Momenten, die wir gemeinsam erlebt haben. Als Tourist-Infor-
mation möchten wir uns für Ihre Unterstützung und Ihre enga-
gierte Zusammenarbeit bedanken.
In dieser festlichen Zeit wünschen wir Ihnen allen ein frohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein glückliches und ge-
sundes neues Jahr. Möge das Jahr 2026 ein Jahr voller span-
nender Projekte und gemeinsamer Erlebnisse für uns alle 
werden! Wir freuen uns auf die Fortsetzung unserer Zusam-
menarbeit!
Mit den besten Wünschen
Ihr Team der Tourist-Information 
im Naturparkhaus Zittauer Gebirge

Karina Dammert
Leiterin Tourist-Information im Naturparkhaus Zittauer Gebirge

TRIXI Ferienpark 
Zittauer Gebirge

 
Öffnungszeiten: 
TRIXI-Bad
täglich	 10:00 – 22:00 Uhr
Trixi Freizeitbad mit Dampfkammer, Whirlpool und Röhrenrut-
sche sowie dem Solebad mit Gradierwerk.
Sauna
Montag – Freitag 	 13:00 – 22:00 Uhr
jeden Mittwoch 	 13:00 – 18:30 Uhr
Frauensauna	 (außer in den Sachsenferien 			 
	 und an Feiertagen)
Samstag / Sonntag 	 10:00 – 22:00 Uhr
Saunalandschaft mit Finnhaus, Blocksauna und schönem Sauna-
garten zum Entspannen. 
Stündlich finden im Finnhaus verschiedene Aufgüsse mit natür-
lichen Aromen statt.
Die Öffnungszeiten sind unter Vorbehalt, 
Änderungen sind möglich. 
Aktuelle Informationen erhalten Sie auch 
unter nebenstehendem QR-Code.

Jonsdorfer Straße 40, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 6310, E-Mail: info@trixi-park.de

Frohe Frohe WeihnachtenWeihnachten  
wünschen wir ihnen wünschen wir ihnen 
und danken für und danken für 
das in uns das in uns 
gesetzte Vertrauen.gesetzte Vertrauen.

Frohe Weihnachten 
wünschen wir ihnen wünschen wir ihnen 
und danken für und danken für 
das in uns das in uns 
gesetzte Vertrauen.gesetzte Vertrauen.
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Frank Heinrich
Suzuki-Automobile Vertragshändler
Hainewalder Straße 1 a – 4 · 02779 Großschönau
Telefon: 035841 3380 · Telefax: 035841 33899

· bequem · zuverlässig

· bei jedem Wetter · preiswert

· ohne Anfahrtskosten

· auch Färben und

 Dauerwelle möglich

Wir danken unserer Kundschaft
Wir danken unserer Kundschaft

für das entgegengebrachte Vertrauen
für das entgegengebrachte Vertrauen

und wünschenund wünschen

Ihr mobiles Friseurteam
Sie müssen nicht raus, wir kommen ins Haus!

Manuela Donath & Manuela Postler
Tel. 0152 34290130    Tel. 0152 34290129

Terminvereinbarung: 035841 35186

Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten!!
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Deutsches Damast- und 
Frottiermuseum Großschönau
Schenaustraße 3, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 35469
E-Mail: museum@grossschoenau.de 
Öffnungszeiten: 	 	
Dienstag – Freitag	 10:00 – 16:00 Uhr 
Samstag, Sonntag, 
Feiertage	 14:00 – 17:00 Uhr
Montag geschlossen
Führungen:  Auf Anfrage und nach vorheriger Anmeldung.	
Sonderausstellung 09.11.2025 – 06.04.2026: 		
Gabriele Watterott: connect
Öffnungszeiten zu Weihnachten und zum Jahreswechsel:
24.12. - 25.12.2025 und 
01.01.2026 	 geschlossen
26.12. - 28.12.2025 	 14:00 - 17:00 Uhr
29.12.2025 	 10:00 - 16:00 Uhr
30.12.2025 	 10:00 - 16:00 Uhr
31.12.2025 	 10:00 - 14:00 Uhr
Ab 02.01.2026 wieder reguläre Öffnungszeiten

Am 9. November haben wir gemeinsam mit Gabriele Watterott 
deren Sonderausstellung im Museum eröffnet. Frau Watterott 
zeigt Arbeiten, die von einer Reise nach Lappland inspiriert wur-
den. Angetan von der Kleidung, der Sprache und den Farben 
der Samen kreierte sie eigene Arbeiten mit Bezügen zum Land 
der Samen in Verbindung zu ihrer Wahlheimat Oberlausitz. Die 
Flagge der Samen, welche erst seit 1986 anerkannt ist, besteht 
aus den Farben Gelb, Blau, Rot und Grün. Die Farben wiederum 
beziehen sich auf die Farben der Kleidung (Kofte) der lapplän-
dischen Einwohner. Gabriele Watterott griff die Farben in Ihren 
eigenen Arbeiten auf und verband sie mit der Textilgeschichte 
der Oberlausitz. 
Im Begleitprogramm zur Ausstellung finden Workshops mit kur-
zen Führungen durch die Ausstellung von und mit Gabriele Wat-
terott statt. Aktuelle Termine dazu finden Sie jeweils auf unserer 
Internetseite unter https://www.ddfm.de/de/Aktuell/.
Das Team des DDFM wünscht allen eine gesegnete Weihnacht!
Evelyn Schweynoch und das Museumsteam!
- 14.12.2025 I 13:00 – 19:00 Uhr, Weihnachtsmarkt
Für Interessierte an den Kulturpfadfindern:
museum@grossschoenau.de oder kultur-pfadfinder.de

 		   
G. Watterott und E. Schweynoch, Foto: Watterott 	
	

Museen

Volkskunde- und
Mühlenmuseum Waltersdorf 
Dorfstraße 89, OT Waltersdorf 
02799 Großschönau
Telefon: 0152 59173393
Öffnungszeiten:
November – April nur auf Anfrage oder telefonischer Vereinba-
rung unter 0152 59173393

Motorrad- und
Technikmuseum Großschönau
Hauptstraße 85,
02779 Großschönau,
Telefon: 035841 38885
www.motorrad-veteranen-
technik-museum.de

Öffnungszeiten	 November – April nur auf Anfrage oder 		
	 telefonischer Vereinbarung über die 		
	 Tourist-Information

Textildorf-Bibliothek Großschönau
Hauptstraße 54, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 31035 | E-Mail: bibliothek@grossschoenau.de
Öffnungszeiten:
Mo. | Mi. | Fr.:		 geschlossen
Dienstag:		  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:30 Uhr
Donnerstag		  14:00 – 17:00 Uhr
Die Bibliothek bleibt aufgrund von Urlaub vom 23. Dezem-
ber 2025 bis 2. Januar 2026 geschlossen.
Ich wünsche Ihnen wunderschöne Weihnachtstage im Kreise 
Ihrer Lieben sowie einen fröhlichen Jahreswechsel!  

Ihre
Annemarie Mönch

Workshop Zeichnen 
in der Sonderausstellung, 
Foto: Watterott

Evelyn Schweynoch 
Leiterin Deutsches Damast- und 
Frottiermuseum Großschönau
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VERMÖGENSGEMEINSCHAFT 
SPITZKUNNERSDORF EG

Wir wünschen allen Mitgliedern, Wir wünschen allen Mitgliedern, 
den Beschäftigten, den Landverpächtern, den Beschäftigten, den Landverpächtern, 
unseren Geschäftsfreunden und Helfern unseren Geschäftsfreunden und Helfern 

sowie ihren Familien ein frohes sowie ihren Familien ein frohes 
Weihnachtsfest und ein glückliches, Weihnachtsfest und ein glückliches, 

gesundes, friedliches 2026.gesundes, friedliches 2026.

Aufsichtsrat           VorstandAufsichtsrat           Vorstand
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Waltersdorfer Straße 48 
02779 Großschönau 
Tel.: 035841 31038 
E-Mail: webschule@grossschoenau.de
Öffnungszeiten Webwerkstatt 	 mittwochs 11:00 – 18:00 Uhr 		
	 (bis einschließlich 17.12.2025) 
2025 war für uns ein Jahr voller Neuerungen – zunächst war da 
der Einbau der Heizung in Aula und Websaal, so dass wir nun 
ganzjährig ein Programm anbieten und auch durchführen kön-
nen. Hinzu kam der langwierige Antragsprozess für die Weiter-
führung des Projekts, den wir nach einem mehrstufigen Verfahren 
erfolgreich abschließen konnten und unsere Arbeit nun bis 2029 
fortgeführt werden kann. Seit November läuft dieser sogenannte 
zweite Förderzeitraum nun bereits. Mit einher gehen dabei per-
sonelle Veränderungen: Steffi Friebolin hat die Projektleitung auf 
eigenen Wunsch abgegeben und ist nun für die Kreativwerkstatt 
verantwortlich. Annemarie Mönch hat die Leitung des Projekts 
inne, wird aber auch weiterhin für die Bibliothek zuständig sein. 
Im Zuge des neuen Förderzeitraum wollen wir Sie im Januar herz-
lich einladen, mit uns auf diesen Erfolg anzustoßen, und mit uns 
ins Gespräch zu kommen. Am 16. / 30. Januar wird es einen klei-
nen Workshop geben, bei dem wir Sie bitten, Ihre Wünsche und 
Anregungen für die kommenden vier Jahre im Webschul-Betrieb 
zu äußern. Den Nachmittag runden wir mit einem kleinen Kon-
zert am Abend ab. Weitere Infos finden Sie zu gegebener Zeit auf 
unserer Homepage.
Ab dem 14. Januar erwecken wir auch die Offene Webwerkstatt 
wieder aus dem „Winterschlaf“ und freuen uns auf Ihren Besuch!
Bis dahin wünschen wir Ihnen eine schöne Advents- und Weih-
nachtszeit sowie einen gelungenen Jahreswechsel und einen 
guten Start ins neue Jahr!
Weitere Informationen zu unseren Kursen und 
dem weiteren Programm erhalten Sie auf unserer 
Homepage, die Sie über den nebenstehenden QR-
Code erreichen können.

Steffi Friebolin und Annemarie Mönch
Oberlausitzer Webschule Großschönau

Oberlausitzer Webschule

Hauptstraße 104 · 02779 Großschönau
Tel.: 035841 3330 · www.opel-olbrich-grossschoenau.de

i n d i v i d u e l l . g u t . b e r a t e n d .

I h r A u t o h a u s i n G r o ß s c h ö n a u

OLBRICH

Verbunden mit einem Dankeschön für die Treue
 und das entgegengebrachte Vertrauen.

frohe Weihnachtenfrohe Weihnachten
und gute Fahrt ins neue Jahr!

Wir wünschen all unseren Kunden
und Geschäftspartnern

eine stimmungsvolle Adventszeit,

© karelin721, Pracownia Zygzak, qilli, blueringmedia  / stock.adobe.com

Bitte vormerken:Bitte vormerken:

Angrillen im AutohausAngrillen im Autohaus

am 24.01.26am 24.01.26

Bitte vormerken:

Angrillen im Autohaus

am 24.01.26

DachdeckereiDachdeckerei Udo Hüttig
Damm 6 • 02779 Hainewalde

Tel.: 035841 37157
Mobil: 0162 4117452

Mit dem Dank für IhrMit dem Dank für Ihr
Vertrauen und weiterhin auf Vertrauen und weiterhin auf 
eine gute Zusammenarbeiteine gute Zusammenarbeit

verbinden wir dieverbinden wir die
besten Wünsche für einbesten Wünsche für ein

und ein gutes neues Jahr.und ein gutes neues Jahr.

Frohes Frohes 
 Weihnachtsfest Weihnachtsfest

Physiotherapie
                       „Zur frischen Quelle“Stefanie Golbs

Waltersdorfer Straße 9
02779 Großschönau

Telefon 035841 37075

Wir danken unseren Patienten
für das entgegengebrachte
Vertrauen und wünschen alles
Gute und vor allem Gesundheit
für das neue Jahr!©
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Besinnliche Weihnachten
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	 22:00 Uhr	 Christnacht mit Krippenspiel 		
		  in Großschönau
Do., 25.12.25,	 10:00 Uhr	 Gemeinsamer Abendmahlsgottes-		
1. Christtag		  dienst in Hörnitz
	 16:30 Uhr	 Weihnachtliche Orgelmusik bei 		
			  Kerzenschein mit Clara Klöppel und 		
		  Kontrabass in Großschönau
Fr., 26.12.25,	 10:00 Uhr	 Singegottesdienst in Großschönau
2. Christtag
So., 28.12.25,			  Stiller Sonntag – keine Gottesdienste
Mi., 31.12.25,	 15:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst 			 
		  in Hainewalde
Silvester	 16:30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst 			 
		  in Waltersdorf
	 18:00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst 			 
			  in Großschönau, Kindergottesdienst
Mi., 01.01.26,	 10:30 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst 		
Neujahr		  in Hörnitz, im Pfarrhaus
So., 04.01.26,	 09:00 Uhr	 Gottesdienst in Großschönau
	 10.30 Uhr 	 Gottesdienst im Kantorat Waltersdorf 	
		  (Dorfstr. 71)
Di., 06.01.26,	 17:00 Uhr	 Besinnlicher Gottesdienst mit Bildbe-	
Epiphanias			  trachtung der Emporenbilder
			  in Großschönau (Kirche)
Do., 08.01.26,	 20:00 Uhr	 60-Minuten-Bibel				  
		   im Pfarrhaus Großschönau
Fr., 09.01.26,	 14:30 Uhr	 Seniorenkreis im Kirchgemeindeheim
 		  Großschönau
So., 11.01.26,	 10:30 Uhr	 Familiengottesdienst in Großschönau
Herzliche Einladung zur Allianzgebetswoche
Mo., 12.01.26,	 19:30 Uhr 	 Elim-Gemeinde Großschönau
Mi., 14.01.26,	 19:30 Uhr 	 Kirchgemeindeheim Großschönau
Fr., 16.01.26,	 19:30 Uhr	 Emmauskirche Großschönau
So., 18.01.26,	 09:00 Uhr	 Allianz-Gottesdienst (Abschluss der 		
		  Allianzgebetswoche)
		  in der Kirche Großschönau, 			
		  Kindergottesdienst
	 10:30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst 			 
		  im Kantorat Waltersdorf (Dorfstr. 71)
	 10:30 Uhr	 Familiengottesdienst in Hainewalde, 	
		  Pfarrscheune (Bergstr. 27)

Lebendiger Adventskalender
Vom 1. bis 24. De-
zember werden je-
weils um 17:00 Uhr 
die Türchen des „Le-
bendigen Advents-
kalenders“ geöff-
net. Privatpersonen 

und Einrichtungen aus Großschönau und Waltersdorf haben 
für Sie eine kleine Überraschung vorbereitet. Sie sind herzlich 
eingeladen zum Miteinander und zur Begegnung in der Vorweih-
nachtszeit. – Neugierig geworden? – Schauen Sie vorbei. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch!

Kirchenöffnung:
Kirche Waltersdorf: 
Schlüssel in der Tourist-Information im Kretscham

Liebe Gemeindeglieder und Gäste,
Eine neue Zeitrechnung hat begonnen! 
Wann? Na vor 33 Jahren! Was, das haben Sie nicht mitbekom-
men? Aber so viel kann ich sagen, Sie bauen jeden Tag auf diese 
Errungenschaft auf. Im letzten Nachrichtenblatt hatte ich schon 
verraten: Am 3. Dezember 1992 wurde die erste SMS der Welt 
verschickt. Das ist eine elektronische Nachricht mit bis zu 160 Zei-
chen inklusive Punkt, Komma und Leerzeichen. Doch was war die 
Botschaft, die damals erstmals auf diese Weise übermittelt wur-
de? Nun, der Inhalt dieser ersten SMS ist für das Fest, auf das wir 
in diesem Monat zugehen, sehr passend: „Merry Christmas“ hieß 
es da, „frohe Weihnachten“, denn derjenige, der die SMS 1992 
Anfang Dezember empfing, war gerade auf einer Betriebsweih-
nachtsfeier. Und noch etwas ist interessant: Vor wenigen Jahren 
ist nun diese erste SMS versteigert worden, genauer gesagt, ihr 
originaler Quellcode, – keine Sorge ich höre jetzt mit dem Deng-
lisch auf –, und dieser Quelltext hat sage und schreibe 107.000 
€ eingebracht! Wenn man nun bedenkt, dass eine Nachricht 
über Weihnachten so viel wert ist, wieviel muss dann erst Weih-
nachten selbst wert sein? Und zu Weihnachten selbst haben wir 
ja alle einen Zugang, denn der Ursprungstext dazu steht in der 
Weihnachtsgeschichte in Lukas Kapitel zwei und möchte uns als 
Zugang zum Himmel ins Herz geschrieben werden. Denn diese 
Geschichte ist Gottes Botschaft an uns, eine Botschaft, die der Er-
fahrung von Armut und Not nicht ausweicht, richtet sie sich doch 
zuerst an die Hirten, die damals ganz unten waren. Weihnachten 
wird es also nicht mit dem hundertsten Schlips oder dem zigs-
ten Parfümfläschchen unterm Weihnachtsbaum, sondern indem 
durch Jesus Christus eine Verbindung zu Gott in uns entsteht, der 
wir nachgehen, wie die Hirten zum Stall nach Bethlehem. Und 
für alle, die SEINEM Wort folgen, hat Gott eine Kurzbotschaft, 151 
Zeichen, 24 Worte, und diese Botschaft ist mit keinem Geld der 
Welt zu bezahlen: „Denn siehe, ich verkündige euch große Freude, 
die allem Volk widerfahren wird. Denn euch ist heute der Heiland 
geboren, welcher ist Christus, der Herr.“ Mit dem Wunsch, dass es 
in diesem Sinne Advent und Weihnachten für Sie werden möge, 
grüßt Sie herzlich, 

Ihr Pfr. Gerd Krumbiegel
Veranstaltungen
Liebe Gemeindeglieder und Gäste,
bitte achten Sie auch auf die aktuellen Aushänge und Abkündi-
gungen. Vielen Dank!
So., 14.12.25, 	 09:00 Uhr 	 Gottesdienst in Großschönau, 		
		  Kindergottesdienst 
	 10:30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst 			 
		  in Waltersdorf
Do., 18.12.25,	 20:00 Uhr	 60-Minuten-Bibel 				 
		  im Pfarrhaus Großschönau
So., 21.12.25,	 09:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst 			 
		  in Großschönau
	 16:00 Uhr	 Weihnachtsliedersingen und -blasen 	
		  auf dem Hutberg Großschönau
Di., 24.12.25,	 15:00 Uhr	 Christvesper mit Krippenspiel 		
Heilig Abend		  in Waltersdorf
 	 16:30 Uhr 	 1. Christvesper mit Krippenspiel 		
		  in Großschönau
	 16:30 Uhr 	 1. Christvesper mit Krippenspiel 		
		  in Hainewalde
	 18:00 Uhr	 2. Christvesper in Hainewalde

Kirchen
Informationen der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Großschönau
Großschönau – Waltersdorf
Hainewalde – Hörnitz

Redaktionsschluss der Januar-Ausgabe:
07.01.2026

Erscheinungstag der Januar-Ausgabe:
16.01.2026
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Der Förderverein 
Großschönauer Kirche 
informiert

Informationen der 
Brüdergemeinde 
Großschönau e.V.
Evangelisch Freikirchliche Gemeinde
www.efg-grossschoenau.de

Sonntag	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst
Mittwoch	 19:30 Uhr 	 Bibelgesprächskreis

Montag	 16:00 Uhr 	 Bibelentdecker-Club
		  (für alle Kids von 4 bis 13) 
	 17:15 Uhr 	 Teenkreis (13 +)

11. – 18.01.2026		  Allianzgebetswoche – 
		  Christen beten gemeinsam 		
		  für unseren Ort

Gottesdienstordnung Januar
Samstag           	 17:30 Uhr    	 Hl. Messe               			 

		  Kath. Kirche in Oppach            
                         	 17:30 Uhr    	 Wortgottesdienst    			 

		  Ev. Gemeinderaum 			 
		  in Großschönau   

Sonntag             	 08:30 Uhr     	 Hl. Messe               			 
		  Kath. Kirche in Ebersbach/Sa 

                         	 10:00 Uhr    	 Hl. Messe               			 
		  Kath. Kirche in Leutersdorf

Wochentags-Gottesdienste
Dienstag 	 18:00 Uhr	 Hl. Messe 
		  Kath. Kirche Oppach 		
Donnerstag 	 09:00 Uhr	 Hl. Messe 
		  Kath. Kirche Ebersbach/Sa
Freitag   	 18:00 Uhr	 Hl. Messe 
09.; 16. u. 30.01.26 		  Kath. Kirche Leutersdorf 
02. u. 23.01.26 		  Kapelle „St. Josef“ Oderwitz 

Besondere Gottesdienste
Do., 01.01.2026 	 10:00 Uhr   	 Hl. Messe zum Neujahr                        
            		  in Leutersdorf
Di.,  06.01.2026 	 10:00 Uhr   	 Hl. Messe zum Fest „Erscheinung 	
		  des Herrn“ in Leutersdorf
                         	 18:00 Uhr   	 Hl. Messe in Oppach

Erscheinungsfest in Philippsdorf (Filippov)
Mo., 12.01.2026 	 17:00 Uhr   	 Hl. Messe – deutsch/tschechisch                          
Di.,  13.01.2026   	04:00 Uhr    	 Hauptwallfahrtsgottesdienst                                   
                           	 09:00 Uhr    	 Hl. Messe – deutsch                                               
                         	 10:30 Uhr   	 Hl. Messe – tschechisch                                                                                                                               
                         	 17:00 Uhr    	 Hl. Messe – deutsch/tschechisch                           

   

Pfarrgemeinde Leutersdorf
Pfarrer Dr. W. Styra
Aloys-Scholze-Straße 4 · 02794 Leutersdorf
Tel: 03586 386250 · Fax: 03586 408534
Mobil: 0160 6306863
E-Mail: Leutersdorf@pfarrei-bddmei.de
Sprechzeiten Pfarrbüro in Leutersdorf:  
Di. und Do. 10:00 – 14:30 Uhr und nach Vereinbarung

Am Sonntag, 14. Dezember 2025, (3. Advent) zum Weih-
nachtsmarkt ab 15:00 Uhr – bereits zu einer schönen Tradition 
geworden – liest die Sing- und Trachtengruppe Großschönau 
wieder die Weihnachtsgeschichte in Mundart in der Kirche und 
singt Weihnachtslieder. Unser Kantor Michael Tittmann umrahmt 
die Veranstaltung mit Orgelspiel. 

***************************
Der Vorstand des Vereins wünscht allen Mitgliedern und 
Freunden eine besinnliche und gesegnete Advents- und Weih-
nachtszeit sowie alles Gute, Gottes Segen und Gesundheit für 
das neue Jahr.
Ganz herzlichen Dank für alles Begleiten und Unterstützen un-
serer Arbeit und die vielen Spenden. Wir freuen uns auf eine 
weitere gute Zusammenarbeit.

Sternsinger bald wieder unterwegs
Sie haben die kleinen Könige und Königinnen mit ihrem Stern 
sicher auch schon einmal gesehen, wie sie durch die Straßen zie-
hen und den Segen an die Türen der Häuser schreiben. Oder Sie 
wurden selber schon besucht. Noch nicht? Na dann wird es aber 
Zeit. Denn bald ist es wieder soweit – in der Zeit von Weihnach-
ten bis Mitte Januar wird das Dreikönigssingen in der Oberlausitz 
(und darüber hinaus) in vollem Gange sein. Es ist die weltweit 
größte Hilfsaktion von Kindern für Kinder in Not und sie ist dieses 
Mal überschrieben mit dem Motto „Schule statt Fabrik – Stern-
singen gegen Kinderarbeit“. Damit stellt das Kindermissions-
werk neben den vielen Projekten in aller Welt die Bekämpfung 
ausbeuterischer Kinderarbeit in den Fokus der Aktion 2026 und 
nennt als Beispiel Projekte in Bangladesch. (Mehr erfahren Sie 
hier: https://www.sternsinger.de/sternsingen/) 
Mit ihrem Besuch bitten die Sternsinger um Spenden für die ge-
nannten Hilfsprojekte und schreiben darüber hinaus den Segen 
„Christus mansionem benedicat“ (Christus segne dieses Haus) für 
das neue Jahr an Ihre Tür. Wenn Sie also gerne besucht werden 
wollen oder sich an der Aktion als Sternsinger beteiligen möch-
ten, wenden Sie sich bitte gerne an das katholische Pfarrbüro in 
Leutersdorf oder an Claudia.Bannach@pfarrei-bddmei.de.

Claudia Bannach,
Gemeindereferentin

 
HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg  zzuu  uunnsseerreenn    
GGootttteessddiieennsstteenn  iinn  ddeerr  WWeeiihhnnaacchhttsszzeeiitt::  
  
2244..1122..22002255,,  1166..3300  UUhhrr        
    WWeeiihhnnaacchhttssaannddaacchhtt                                    
  
  3311..1122..22002255  ,,  1177..0000  UUhhrr      
      AAnnddaacchhtt    
          zzuumm    
JJaahhrreesswweecchhsseell      
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 Sehr geehrte Inserenten,

wir bitten um Einhaltung des Redaktionsschlusses.

Später eingesandte Artikel können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.	 Hanschur Druck
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NINA VON C. HERSTELLERVERKAUF
Waltersdorfer Str. 54
02779 Großschönau
T.  035841 677811
ninavonc.grossschoenau@gmail.com

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 09.00 - 18.00 Uhr
Sa 09.00 - 16.00 Uhr

Jetzt schon an 
Weihnachten 

denken
Bei uns finden Sie 
schöne Damenwäsche 
für Tag und Nacht.

Bauhof Rößler

Niederoderwitzer Str. 2 · 02794 Spitzkunnersdorf
Tel./Fax 0 3 58 42 / 2 99 94 · Mobil 01 72 / 7 55 74 97

Bedachungen Fassaden-
Klempnerei & verkleidung
Gerüstbau Fenster und
Trockenbau Türen

Für das entgegengebrachte Vertrauen bedanke ich
mich bei meiner werten Kundschaft und wünsche allen
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Inh. René Rößler

Projekt1:Anzeige 10.12.2007 7:44 Uhr Seite 1

Hauptstr. 59 · 02779 Großschönau
Tel.: 035841 124588

Vital Quelle

Erlebnis • Kraft • Zirkel

Vital Quelle

Erlebnis • Kraft • Zirkel

Vital Quelle

Erlebnis • Kraft • Zirkel

Vital Quelle

Erlebnis • Kraft • Zirkel

Bleiben Sie aktiv!Bleiben Sie aktiv!
Wir haben zwischen Weihnachten und Neujahr für Sie geöffnet.

und die besten Wünscheund die besten Wünsche

für ein glückliches undfür ein glückliches und

gesundes neues Jahr.gesundes neues Jahr.

und die besten Wünsche

für ein glückliches und

gesundes neues Jahr.

Frohe FesttageFrohe Festtage

©
 So

nj
a B

irk
elb

ac
h/

 st
oc

k.a
do

be
.co

m

Mo  geschlossen
Di 9.00 – 17.00 Uhr
Mi 9.00 – 13.00 Uhr
Do 9.00 – 17.00 Uhr
Fr 9.00 – 17.30 Uhr
Sa 8.00 – 11.00 Uhr

Schenaustraße 2 
02779 Großschönau 

Telefon 035841/35407

Fleischerei 
„Am Heimatmuseum“„Am Heimatmuseum“

HHerzlichen erzlichen DDank für Ihre Treue.ank für Ihre Treue.
Wir wünschen Wir wünschen allen Kunden ein erholsames allen Kunden ein erholsames 

Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr.Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr.
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Herzlichen Dank für Ihre Treue.
Wir wünschen allen Kunden ein erholsames 

Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr.

Wasser- und Wärmetechnik
Olbersdorf
Inh. Michael Mau
Echostraße 10 • Olbersdorf
Tel. 03583 510475

Vielen Dank an unsere Kunden, Geschäftspartner und Freunde für 
die gute Zusammenarbeit, für Ihr Vertrauen und Ihre Treue.

Besinnliche WeihnachtstageBesinnliche Weihnachtstage
und einen guten Rutsch ins Jahr 2026.
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Verschiedenes aus dem
Ortsteil Waltersdorf

Integrative AWO-Natur-
park-Kita „Lauschezwerge“ 
Waltersdorf

Förderverein Waltersdorfer 
Kretscham e.V.

Fröhlicher Laternenumzug
Die Kinder der Naturpark-Kita“ Lau-
schezwerge“ aus Waltersdorf haben 
Ende Oktober begonnen, in ihren 
Gruppen viele bunte Laternen für 
den traditionellen und schon sehn-
süchtig erwarteten Lampionumzug 
zu basteln.
Die Krippenkinder haben das an 
einem gemütlichen Nachmittag, 
zusammen mit ihrer Mama, im Kin-
dergarten gemacht. Die Kindergar-
tenkinder haben gemeinsam in ihren 
Gruppen gebastelt. Wunderschöne 
Igellaternen sind dabei entstanden und alle waren ganz begeis-
tert von den tollen kreativen Ergebnissen.
Der „Igel“ war unser ganz großes Thema im Monat Oktober in al-
len Gruppen und gleichzeitig ein gelungener Abschluss als Mot-
to für den Laternenumzug.

Wie jedes Jahr übernahm die Organisation des Lampionumzuges 
die Freiwillige Feuerwehr Waltersdorf. Viele Kinder sind mit ihren 
Familien gekommen. Pünktlich 17.30 Uhr setzte sich das bunte 
Lichtermeer in Bewegung. Zu Ehren von Sankt Martin ertönten 
viele Laternenlieder durch die Straßen des Ortes. Höhepunkt 
war das tolle Puppentheater bei der Feuerwehr. Für das leibliche 
Wohl wurde mit leckeren Würstchen und warmen Getränken ge-
sorgt. Gemeinsam klang der Abend in gemütlicher Runde aus.
Unser herzlicher Dank gilt besonders allen Helfern sowie den 
großen und kleinen Besuchern, die unseren Umzug jedes Jahr in 
so ein tolles Ereignis für Jung und Alt verwandeln.
Für das entgegengebrachte Vertrauen bedanken wir uns herz-
lich. Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit, erhol-
same Festtage und für das kommende Jahr Gesundheit, Erfolg 
und Zuversicht.

Anmeldung QR Code

Denise Mayer
Leiterin

Integrative Kindertagesstätte „Lauschezwerge“
Herrenwalder Straße 1 | 02799 Großschönau OT Waltersdorf
Tel.: (035841) 72 866 | Fax: (035841) 72 867
E-Mail: lauschezwerge@awo-oberlausitz.de

Bald ist das Jahr 2025 Geschichte. In 
diesem Jahr mussten die 7 Fenster im 
Obergeschoss auf der Westseite des Kretscham erneuert werden. 
Diese waren durch Witterungseinflüsse und mangelhafte Pflege 
so beschädigt, dass nur noch ein Austausch Abhilfe schaffen 
konnte. Die Kosten von knapp 10000 €  wurde vom  „Kretscham-
verein“ übernommen.
Im Januar führten wir, in Zusammenarbeit mit der FFW Wal- 
tersdorf und dem Förderverein der FFW,  das Winterfeuer 2025 
(Weihnachtsbaumverbrennen) durch.  Aktiv beteiligte sich der 
Verein bei der Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung 
des  Waltersdorfer Dorffestes. 
Die Linedance-Veranstaltung der Silver Wolves wurde von uns 
gastronomisch betreut. Bei  8 Theaterveranstaltungen der „Nub-
bern“ öffneten wir unser „Vereinskaffee“ zur Versorgung der Be-
sucher des Theaters. Mit einer kleinen Delegation beteiligten wir 
uns an der Eröffnung des „Großschinner Schissns“.
Dem MSC Oberlausitzer Dreieck halfen wir bei der Durchführung 
der Dankeschön-Veranstaltung für die vielen Helfer beim Ren-
nen. 
Gut besucht waren unsere gemütlichen Grillnachmittage für un-
sere Mitglieder. In 2025 konnten wir wieder eine Ausfahrt an die 
Lausitzer Seen  für die Mitglieder des Kretscham- und des Touris-
musvereins organisieren.
Die Weihnachtsfeier für unsere Mitglieder fand am 05.12. statt. In 
gemütlicher Runde stimmten wir uns auf die Weihnachtszeit und 
den Jahreswechsel ein.
Leider werden wir unsere Webseite vom Netz nehmen. Die-
se wurde vom Verein, um Kosten zu sparen, ohne fremde Hilfe 
selbst erstellt. Da sich die gesetzlichen Bestimmungen des Da-
tenschutzes immer weiter verschärfen, wollen wir durch die Ab-
schaltung der Webseite der „Klageindustrie“ keine Angriffsfläche 
bieten. Wir sind jedoch per e-Mail weiterhin zu erreichen. 
Vorsitzender Frank Kasper	 frakas@t-online.de, 
Schatzmeister Detlef Kinski	 Dkinski@t-online.de,
Schriftführer Michael Schulze	 michael@schulze-waltersdorf.de 
Auch im Neuen Jahr wird es für uns wieder neue alte Aufgaben 
geben. 
Das Weihnachtsbaumverbrennen 2026 findet am 31.01. im 
Zusammenwirken mit der Feuerwehr und dem Förderverein der 
FFW Waltersdorf am Kretscham statt. Für das leibliche Wohl sorgt 
in bewährter Weise der  „Kretschamverein“.
Wir danken für die gewährten Spenden und wünschen allen Mit-
gliedern des Fördervereins "Waltersdorfer Kretscham" e.V., ihren 
Angehörigen, unseren Freunden und Helfern sowie allen Bür-
gern von Waltersdorf und Großschönau ein besinnliches Weih-
nachtsfest und ein glückliches und erfolgreiches Jahr 2026.
Zur Verstärkung unseres Vereins suchen wir Leute mit Elan 
und Ideen. Eine Mitgliedschaft ist wünschenswert, aber 
nicht unbedingt erforderlich. Bei Interesse bitte melden un-
ter 035841/35937.

Der Vorstand

Bestattungsinstitut „Friede”
U. Zimmermann GmbH
Görlitzer Straße 1
02763 Zittau - Haltepunkt

Telefon: 03583 510683  
Tag & Nacht

365 Tage im Jahr und 24 Stunden 
täglich für Sie erreichbar!

WIR STEHEN MIT UNSERER FACHKOMPETENZ FEST UND 
VERLÄSSLICH IN SCHWEREN STUNDEN AN IHRER SEITE.

Bestattungsinstitut „Friede”
U. Zimmermann GmbH
Görlitzer Straße 1
02763 Zittau - Haltepunkt

Telefon: 03583 510683  
Tag & Nacht

365 Tage im Jahr und 24 Stunden 
täglich für Sie erreichbar!
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Förderverein Volkskunde- und 			 
Mühlenmuseum Waltersdorf e.V.
Dorfstraße 89, OT Waltersdorf 
02799 Großschönau
Telefon: 0152 59173393 

Im Oktober haben unsere abgedankten Majes-
täten Karsten und Lars zum Königsfrühstück 
geladen, um sich bei den Vereinsmitgliedern für 
ihr Königsjahr zu bedanken. Danke nochmal für das leckere Essen 
und den schönen Tag.
Zum Faschingsauftakt am 11.11. unterstützten wir den Großschö-
nauer Faschingsclub e.V. mit unsere  Böllerkanonen. Nach der 
Bekanntgabe des Themas zur 53. Saison wurden diese lautstark 
gezündet. Zeitgleich trafen sich unsere Kinder und Jugendlichen 
an der Kita Lauschezwerge, um am Martinstagsumzug teilzuneh-
men. Dieser wurde von dem Förderverein FFW Waltersdorf e.V. 
wie jedes Jahr organisiert. Der Umzug ging durch das Dorf und 
endete auf dem Feuerwehrdepot beim alljährlichen Puppenthe-
ater. Für das leibliche Wohl war natürlich auch gesorgt.
Zum Volkstrauertag 
am 16.11. trafen sich 
unsere Vereinsmit-
glieder in der Kir-
che Waltersdorf. Wir 
hielten Andacht, 
um aller Opfer von 
Diktaturen und Krie-
gen sowie Flucht 
und Vertreibungen 
zu gedenken. Unter 
der Leitung von Ge-
meindepfarrer Gerd 
Krumbiegel legten 
wir einen Kranz am 
Denkmal im Kirchen- 
eingang nieder. Wäh-
renddessen läutete 
die Friedensglocke. 
Danke für die berüh-
renden Worte.

Foto: Jonathan Mann, Jesse Jauernek, Klaus Hielscher, Caroline Posselt, 
Julia Meisel

Privilegierte Schützen- 
gesellschaft zu Waltersdorf e.V.

Mit Hilfe der Vereinsförderung 
durch die Gemeinde Großschö-
nau haben wir in diesem Som-
mer das Museumsschild, von 
der Kretschamseite aus zu se-
hen, erneuern lassen. Das Ab-
und Aufhängen, das Anbringen 
der Weihnachtsbeleuchtung 
des Türstockes übernahm auch 
wieder der Bauhof sowie aller-
lei für mich immer schwieriger 
werdender Aufgaben. Für die 
gute Zusammenarbeit möchte 
ich mich hiermit bei den Mitar-
beitern des Bauhofes herzlich 
bedanken. Die Lauscheausstellung war noch bis Ende Juni 2025 
zu sehen. Die folgende Sonderausstellung zum Dip. Bildhauer Jo-
achim Liebscher wurde am Sonnabend, den 11.10. 2025, eröffnet. 
Sie wird ab Mai 2026 mit der Erweiterung um Werke des Berts-
dorfer Künstlers Siegfried Schreiber wieder zu besuchen sein. 
Die Präsentationseröffnung der uns von der Familie Schreiber 
dauerhaft überlassenen Kunstwerke findet am Sonnabend, den 
9. Mai, statt. Am 19. August 1956 wurde die Einweihung unseres 
Museums mit einer Feierstunde im Niederkretscham festlich be-
gangen. Die Planungen für die Ausgestaltung 70 Jahre Museum 
sind im Laufen. Bis Ende dieses Jahres werden noch zwei Erläu-
terungsbanner, zum einen zur Firma Julius Lange und über der 
Steinvitrine ein zweites zur Geologie, angebracht. Das Jahr 2025 
kann damit erfolgreich abgeschlossen werden. Freuen wir uns 
auf die vor uns liegenden Herausforderungen. In diesem Sinne 
möchte der Förderverein allen Unterstützern sowie Besuchern 
danken und ein gesundes frohes Weihnachten sowie ein fried-
volles Jahr 2026 wünschen.

Christine Goldberg-Holz
Vorsitzende

Vom Montag, den 16., bis Sonnabend, den 21. Februar, wird un-
ser Museum von 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein. Wir freuen 
uns auf Besucher, die nach einen Winterspaziergang oder einer 
gemütlichen Kaffeestunde noch Lust auf Kultur haben.

Sehr geehrte Leserinnen und 
Leser des Nachrichtenblattes,
die Freiwillige Feuerwehr Waltersdorf 
wünscht Ihnen und Ihren Familien eine 
schöne, besinnliche und friedvolle 
Weihnachtszeit im Kreise Ihrer Liebsten.
Möge das kommende Jahr Ihnen Glück, Ge-
sundheit und viele erfreuliche Momente 
bringen. Für den bevorstehenden Jahreswechsel wünschen wir 
Ihnen alles Gute, Zuversicht und einen sicheren Start ins neue 
Jahr.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Waltersdorf

Am 28.11. gewann unsere 
Schützenschwester Sabine 
den vereinsinternen Bogen-
pokal mit einer hervorragen-
den Schießleistung. Herzli-
chen Glückwunsch an dieser 
Stelle.

Foto: Sabine Roscher

Außerdem möchten wir uns nochmal bei allen Sponsoren, Hel-
fern, Eltern und Unterstützern für das Jahr 2025 bedanken. Ohne 
eure Hilfe wäre manches nicht möglich gewesen!
Zum Schluss wünschen wir allen noch eine schöne und besinn-
liche Weihnachtszeit im Kreise ihrer Liebsten und einen guten 
Rutsch in das neue Jahr.
Gut Schuss

Eure Privilegierte Schützengesellschaft zu Waltersdorf e.V.
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Inh. Henry Liebe
www.cafe-liebe.de

Café Liebe
Schenaustraße 11 · 02779 Großschönau
Tel. 035841 38019
Mittwoch, 24.12.25   7.00 – 10.00 Uhr
Mittwoch, 31.12.25     7.00 – 10.00 Uhr

Backshop Liebe
Hauptstraße 58a · 02779 Großschönau
Tel. 035841 35710
Mittwoch, 24.12.25 6.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch, 31.12.25 6.00 - 11.00 Uhr

Unsere Öffnungszeiten zu Weihnachten und Silvester:

Wir wünschen allen ein ruhiges und besinnliches Wir wünschen allen ein ruhiges und besinnliches 
Weihnachtsfest, erholsame Feiertage sowie ein gesundes,Weihnachtsfest, erholsame Feiertage sowie ein gesundes,

friedliches und erfolgreiches neues Jahr! friedliches und erfolgreiches neues Jahr! 

An den Weihnachtsfeiertagen bleiben 

unsere Geschäfte geschlossen.

Im neuen Jahr öffnen unsere Geschäfte 

ab Dienstag, den 06.01.2026.
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Ab 27.12.2025 bis 31.12.2025 geöffnet.

Fleischerei 
und Gaststätte 

„Zur Aue“

Mühlstraße 21
02779 Großschönau
Unsere herzhafte  
Nummer: 035841 2663

Wir wünschen unserer Kundschaft
ein schönes Weihnachtsfest und
viel Gesundheit fürs neue Jahr.

Familie Kneißner und Mitarbeiter

Essen auf RädernEssen auf RädernEssen auf Rädern
Mittagstisch 22.12. – 25.12.25 
Mittagstisch 22.12. – 25.12.25 

       30.12. – 31.12.25 
       30.12. – 31.12.25 

11:00 bis 14:00 Uhr11:00 bis 14:00 Uhr

31.12. von 17:00 – 21:00 Abendbrot 
31.12. von 17:00 – 21:00 Abendbrot 

Mittagstisch 22.12. – 25.12.25 

       30.12. – 31.12.25 

11:00 bis 14:00 Uhr

31.12. von 17:00 – 21:00 Abendbrot 

sowie einen gesunden
sowie einen gesunden

Start ins Jahr 2026.
Start ins Jahr 2026.

 Besinnliche
  Weihnachten

sowie einen gesunden
sowie einen gesunden

Start ins Jahr 2026.
Start ins Jahr 2026.
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Wir danken unseren Kunden
Wir danken unseren Kunden

für die jahrelange Treue,
für die jahrelange Treue,

wünschenwünschen

Wir danken unseren Kunden
Wir danken unseren Kunden

für die jahrelange Treue,
für die jahrelange Treue,

wünschenwünschen

ANGEBOTE VOM
15.12.25 – 03.01.26

Freiberger Pils  12,99 €
Landskron Pils 14,99 €

Bergstraße 15 · 02779 Hainewalde · Telefon 035841 31333

Gas- und Wasserinstallation

Zu Weihnachten  
wünschen wir angenehme Stunden  
in fröhlicher Runde, aber auch Ruhe  

und Zeit zum Entspannen. 
Vielen Dank für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen. 

Wir wünschen Ihnen für 2026 alles Gute.

Tischlerei Apelt
Inh. Mario Opitz · Breite Aue 26 · 02779 Großschönau

Tel.: 035841 2518 · E-Mail: info@tischlerei-apelt.de
www.tischlerei-apelt.de
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Wir danken herzlich für dasWir danken herzlich für das
entgegengebrachte Vertrauenentgegengebrachte Vertrauen
und wünschenund wünschen

fröhliche Weihnachtenfröhliche Weihnachten
            und viel Gesundheit und Glück im neuen Jahr.und viel Gesundheit und Glück im neuen Jahr.

Wir danken herzlich für das
entgegengebrachte Vertrauen
und wünschen

fröhliche Weihnachtenfröhliche Weihnachten
      und viel Gesundheit und Glück im neuen Jahr.

MALERBETRIEB 
WINFRIED SCHMIDT

Buchbergstraße 37 › 02779 Großschönau
Tel. 035841 35403 › Mobil: 0171 8286859
E-Mail: maler-w.schmidt@t-online.de

› Beratung › dekorative Gestaltung
› Maler- und Tapezierarbeiten › Bodenbeläge
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Dart Club Waltersdorf e.V. 
Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
der Dartclub Waltersdorf e.V. möchte sich zum Jahresende herz-
lich bei Ihnen für Ihr anhaltendes Interesse an unserem Sport so-
wie für die vielfältige Unterstützung bedanken. Ob bei unseren 
Spielen, bei Veranstaltungen oder durch Ihre Hilfe beim Ausbau 
und der Weiterentwicklung unseres Vereinsheims – Ihr Engage-
ment trägt maßgeblich dazu bei, dass unser Verein wachsen und 
seine Ziele verwirklichen kann.
Gern laden wir Sie kurz vor dem Jahreswechsel, am 21. Dezember 
2025, zur Wintersonnenwende in den Dartclub Waltersdorf ein. 
Für das leibliche Wohl wird selbstverständlich gesorgt sein.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen eine frohe, besinn-
liche Weihnachtszeit im Kreise Ihrer Lieben sowie alles Gute, Ge-
sundheit und Zuversicht für den bevorstehenden Jahreswechsel.
Mit sportlichen Grüßen

Dartclub Waltersdorf e.V.

Verschiedenes aus der
Gemeinde Hainewalde

Freiwillige Feuerwehr 
Hainewalde

Trainieren wie die Aktiven
Diese Überraschung war gelungen. „In voller 
Montur“ hieß es am 28. November für sieben 
Mädchen und sieben Jungen der Jugendwehr Hainewalde. Wo-
hin es gehen sollte, blieb erst einmal geheim. Es ging nach Zittau 
in die Wache der Berufsfeuerwehr auf die moderne Atemschutz- 
übungsstrecke. Möglich gemacht hatte das Kamerad Harald Sed-
laček, der noch bis zum Frühjahr dieses Jahres als Berufsfeuer-
wehrmann dort gearbeitet hat.  
In Gruppen aufgeteilt galt es unter anderem auf der Endloslei-
ter für 2 bis 3 Minuten durchzuhalten (Bild 1) und im Team (ohne 
Pressluftatmer) durch die Atemschutzstrecke zu kriechen, zum 
Teil im Dunklen. (Bild 2) 

Aber der Feuerwehrnachwuchs konnte auch einmal selbst er-
leben, wie schwer so ein Pressluftatemgerät  ist. Anschließend 
zeigte Harald Sedlaček noch die Atemschutz- und die Schlauch-
werkstatt. Die anderthalb Stunden vergingen wie im Fluge. Und 
auf dem Heimweg gab es natürlich noch viel zu erzählen.
14 Tage zuvor, am 14. November, wurde zum Jugenddienst mit 
Gerätschaften des neuen LF10 geübt. Die Mädchen und Jungen 
sollten in der Dunkelheit möglichst selbstständig eine Beleuch-
tung aufstellen und sichern. Der Platz hinter der Firma Alumini-
umbau Häber war dazu ideal. Zunächst wurde die fahrzeugei-

Schneiderstube Heike Scharff
Damenmaßschneiderin

Mo. / Mi.: 10:00 – 12:00 Uhr  14:00 – 17:00 UhrFr.:  10:00 – 12:00 Uhr 

Ich danke herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen.Ich danke herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen.

wünscht

fröhliche Weihnachtfröhliche Weihnachtenen
und ein gesundes neues JahrJahr.

Ich danke herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen.

© Andrii Zastrozhnov / stock.adobe.com
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Reit- und Fahrverein
„Dreiländereck“ e.V.

gene Beleuchtung auf dem Dach des LF10 ausgefahren und in 
Betrieb genommen, dann die nötigen Teile für eine externe Be-
leuchtung aus dem Fahrzeug genommen: Stativ, Kabelrolle so-
wie die Box mit den Scheinwerfern. Unter fachlicher Anleitung 
des stellvertretenden Wehrleiters Enrico Hobrack bauten die Jun-
gen und Mädchen alles zusammen und sicherten das Ganze mit 
drei Leinen (s. Bild).  

Einladung zum 3. Knut-Fest
Die Freiwillige Feuerwehr Hainewalde lädt am Sonnabend, dem 
10. Januar 2026, zum 3. Knut-Fest ein. Treffpunkt ist ab 17 Uhr 
an der Turn- und Festhalle Hainewalde. Gemeinsam wollen wir 
das Ende der Weihnachtszeit begehen. Beim Weihnachtsbaum-
weitwurf können Kinder, Männer und Frauen wieder Kraft und 
Geschicklichkeit beweisen. Den drei Erstplatzierten winken klei-
ne Preise. Für das leibliche Wohl für Groß und Klein wird gesorgt. 
Wer seinen Weihnachtsbaum loswerden will, der hat dazu ab 
Montag, den 30. Dezember,  Gelegenheit. Die vom Weihnachts-
putz befreiten Bäume können am dafür ausgewiesenen Platz bei 
der Turn- und Festhalle abgelegt werden. 
Diese Veranstaltung wird unterstützt von der Bau GmbH Franke, 
Hainewalde. 

Noch gut in Erinnerung: 
das 2. Knutfest am 11.01. 
2025. Trotz oder eher ge-
rade wegen des  Bilder-
buchwinterwetters ka-
men Hunderte Besucher. 

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Hainewalde wünschen den Lesern des Nachrichtenblattes eine 
friedvolle Adventszeit und ein besinnliches Weihnachtsfest. 
Kommen Sie gut ins neue Jahr!

Text: Marina Michel, Fotos: I. Scholze, D. Meyer, M. Michel 

Frohe Weihnachten 
wünscht der Reiterhof Hainewalde
Der Hainewalder Weihnachtsmarkt bei uns auf dem Reiterhof 
war wieder ein ganz besonderes Erlebnis mit viel weihnacht-
licher Atmosphäre, lieben Menschen, einem reichen Angebot 
von handwerklichen Produkten an den Ständen, kulinarischen 
Leckereien sowie kulturellen und kreativen Highlights. Wir dan-
ken ganz sehr allen Helfern für die Vorbereitung, die herrlich 
stimmungsvolle Dekoration und leckeren Speisen. Danke an die 
fröhlichen Verkaufswichtel und netten Händler, den Kindern vom 
Kindergarten „Mandauspatzen“, unserem Bürgermeister und der 
Gemeinde Hainewalde für die herzliche Zusammenarbeit und 
natürlich dem Weihnachtsmann für seine guten Gaben. 

Wir wünschen allen nah und fern eine besinnliche Weihnachts-
zeit mit Dankbarkeit im Herzen für all das, was wir Schönes um 
uns haben. Einen guten Rutsch ins neue Jahr, auf das es ein Jahr 
voller guter Ideen, sprühender Tatkraft und vieler kleiner Wunder 
wird. Denn jedem Anfang wohnt ein Zauber inne...
Weitere Informationen zu Veranstaltungen und News vom Rei-
terhof gibt es auf unserer Homepage https://rfv-dreilaendereck.
de.
Herzliche Grüße vom Reiterhof-Team Hainewalde

Reit- und Fahrverein Dreiländereck e.V., 
Talstraße 28, 02779 Hainewalde

Liebe Gemeinde Hainewalde,  
ich bin letzte Woche vom Weihnachtsmarkt nach Hause gelau-
fen. Der dieses Jahr wieder wunderschön war. Ich konnte überall 
die schön geschmückten Häuser bewundern. Und habe beim 
Gemeindeamt mit Freude festgestellt, dass es wieder einen be-
leuchteten Weihnachtsbaum gibt.  Es ist schon eine Weile her, 
das wir sowas in Hainewalde hatten.  Also dafür ein herzliches 
Dankeschön an den Bürgermeister und die Gemeinde Mitarbei-
ter die Ihn in liebevoller Arbeit geschmückt haben.
Nehmen Sie sich bitte die Zeit und schauen Sie Ihn sich im Dun-
keln an. Sieht richtig gut aus.
Desweiteren werde ich im nächsten Jahr immer wieder ein paar 
Bilder vom Hainewalde in den Kurier setzen.  Um unser schönes 
Hainewalde Ihnen auch mal von einer anderen Seiten zeigen zu 
können. Also wundern Sie sich bitte nicht, wenn ich immer wie-
der im Dorf auftauche, um Bilder machen. Würde mich freuen, 
wenn ich in diesem Sinne auch mal ihr Grundstück benutzen 
darf. Dafür danke im Voraus. Ich wünsche Ihnen eine schöne 
Weihnachtszeit und einen guten Star ins neue  Jahr 2026 .

Torsten Buttig    
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Vereinsnachrichten Großschönau

TSV Großschönau e.V.

Abteilung Karate
Am 8. November fand nach längerer Pause wieder der Namiki 
Memorial Cup statt. So hatten unsere Kinder und Jugendlichen 
endlich die Gelegenheit, sich mit Anderen in einem länderüber-
greifenden Wettkampf zu messen. In Querfurt trafen sich knapp 
60 Kinder und Jugendliche aus Sachsen, Sachsen-Anhalt und 
Berlin, um gegeneinander anzutreten.
In der Kategorie Kata erkämpften sich Lena, Conrad und Carina in 
ihrer jeweiligen Altersgruppe den ersten Platz. Lukas musste sich 
mit einem undankbaren vierten Platz zufrieden geben.
Als Team verpassten Lena, Carina und Lukas das Treppchen nur 
knapp und im Kumite (Kampf) erreichten Carina und Lukas eine 
Bronzemedaille.
Wir gratulieren Allen zu ihren Erfolgen.

Pokalstimmung in Großschönau
Wie kann man den Nachmittag am Buß- und 
Bettag in Großschönau auch mal verbringen? Richtig, mit einem 
Fußballspiel im Sachsenpokal-Achtelfinale mit dem TSV Groß-
schönau. Wie schon im Nachrichtenblatt zuvor erwähnt, trafen 
am 19.11. um 12:30 Uhr Anstoßzeit unsere C-Junioren SpG TSV 
Großschönau auf den namenhaften Gegner 1. FC Lok Leipzig 2.
Nach anfänglichem Abtasten, kleineren Fouls und daraus resul-
tierenden Freistößen sowie je einem Eckball auf beiden Seiten 
konnte sich kein Team spielerisch hervorheben. In Minute 18 ging 
der Gegner Lok Leipzig nach einem Distanzschuss sowie einem 
leichten Stellungsfehler unseres ersten Keepers mit 0:1 in Füh-
rung. Jetzt hieß es erstmal Ruhe bewahren und den Kopf nicht 
hängen lassen. So spielten unsere 11 Kids auf dem Platz mutig 
weiter und so wurde auch die eine oder andere Ausgleichsmög-
lichkeit erspielt. Eine hochprozentige Gelegenheit zum Ausgleich 
oder gar zum Führungsausbau durch den Gegner war allerdings 
bis zur großen Pause nach 40 Minuten nicht zu verzeichnen. So 
ging es dann, bei frischen Temperaturen, erstmal in die Kabinen. 
Nach dem Seitenwechsel stand unser zweiter Keeper zwischen 
den Pfosten, was eine vor Spielbeginn gefällte Entscheidung des 
Trainerteams zum Grund hatte. Das Spiel setzte sich wie zu Be-
ginn der 1. Hälfte fort und lies dann ab Minute 52 mehr Spielan-
teile für den TSV blicken. So konnten wir in der 61. Minute den 
verdienten Ausgleich zum 1:1 erzielen. Diesen Aufwind und die 
Unterstützung der eigenen Fans ließ uns bei einem weiteren An-
griff in Minute 62 den 2:1 Führungstreffer erzielen. Die folgen-
den Spielzüge und Angriffe gehörten klar dem TSV. Das 3:1 lag in 
der Luft und das Viertelfinale war zum Greifen nah. Nach einem 
Freistoß von halb rechts erzielt aber Lok den Ausgleich, nachdem 
der Ball unserem Torwart unglücklich durch die Finger glitt. Jetzt 
war alles wieder offen in einem fairen und sehr ansehnlichen Po-
kalfight. Der Rest der Partie mit 10 Minuten Verlängerung verlief 
zwischen den beiden Teams, mit minimalen Vorteilen für Groß-
schönau, leider ohne weitere Tore. Also ging es ins Elfmeterschie-
ßen, für das wir den Torwart wieder wechselten. Natürlich gab es 
auch während des Spielverlaufes Wechsel bei den Feldspielern 
auf verschiedenen Positionen.
Im Elfmeterschießen zeigte die Spieler des FC Lok bessere Ner-
ven. Bei zwei Fehlschüssen über die Querlatte sowie zwei sehr 
knappen Paraden unseres Torwartes hatte uns das Glück verlas-
sen und der 1. FC Lok Leipzig ging mit 4:6 als Sieger vom Platz.
Das Team „Sachsenpokal C-Junioren“ bedankt sich bei den 285 – 
300 Fans, welche aus Leipzig und unserem Kreisgebiet angereist 
waren, um beide Teams bei diesem Event zu unterstützen. Dank 
auch an die Vereinsführung und allen Helfern rund um den Platz.
Das Team Sachsenpokal bestand bei den 3 Pokalspielen aus fol-
genden Spielerinnen und Spielern, welche für die Saison 25/26 
spielberechtigt sind. 

Abteilung Fußball

Von den D1 Junioren: Meggy Menzel, Tammo Ziesch, Raphael 
Oertelt, Ben Günter
Von den C Junioren: Ben Müller, Luka Müller, Luca Ellert, Paul 
Lingott, Colin Sandner, Jimmy   Wiesner, Dennis Weitzel, Joel Be-
ckert, Tim Lohse, Henry Lorenz, Erwin Masur, Yara Weigelt
Von den B Junioren: Linus Lubach, Willi Franz; Paul Vierling; Mo-
ritz Großmann
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Nordböhmen-Heimatwerk e.V.

Information                                                       
der Antennengemeinschaft               
Großschönau e.V.

Vorankündigung 
Werte Mitglieder der Antennengemeinschaft Großschönau,
der Vorstand der Antennengemeinschaft Großschönau beab-
sichtigt zum 30.01.2026 die uns über den Sender Löbau zur Ver-
fügung stehenden DAB+-Rundfunkprogramme in ihr Kabelnetz 
einzuspeisen.
Dazu ist es unsererseits notwendig, die auf den AGG-Kanälen 
D10 und D16 übertragenen Sky-Programme und das unver-
schlüsselte Programm VOXup auf andere Kanäle zu verlegen.
DAB+ bietet eine wesentlich bessere Empfangsqualität und auch 
einen größeren Umfang als die derzeit empfangbaren UKW-Sen-
der und ist seitens der Rundfunkanstalten seit Jahren schon 
als UKWErsatz vorgesehen. Zum Empfang von DAB+ ist ein im 
Handel erhältlicher DAB+-Empfänger notwendig. Beim Erwerb 
eines solchen Empfängers sollte darauf geachtet werden, dass 
das Gerät eine Antennenbuchse und nicht nur eine Wurfantenne 
besitzt.
Für Sky-Kunden und Nutzer von VOXup ergibt sich leider die Not-
wendigkeit, nach dem 30.01.26 einen neuen Suchlauf zu starten. 
Um die Veränderungen in der Programmliste Ihres TV-Gerätes so 
gering wie möglich zu halten, sollte ein manueller Suchlauf vor-
genommen werden. Für alle anderen Mitglieder der Antennen-
gemeinschaft sind keine Aktivitäten notwendig. 
Nähere Informationen insbesondere zum Umfang unseres 
DAB+-Angebots erhalten Sie in der nächsten Ausgabe des Nach-
richtenblattes und auch über unsere Internetseite www.anteg.
de.

Der Vorstand
Antennengemeinschaft Großschönau e.V.

Trockenbau
Schachtarbeiten

Montagearbeiten
Fliesenlegearbeiten 
Hausmeisterservice 

Parkett- und Estrichlegen 
Garten- und Landschaftsbau

Fröhliche
Weihnachten
und alles Gute
im Jahr
2026.

Andreas Seidel
Dienstleistungs- und 
Montageservice
Spitzkunnersdorfer Str. 11
02779 Großschönau · Tel. 0171 4939837

An der Sense 1 · 02779 Großschönau · Tel. 035841 63967

www.

.de
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Frohe 
  Weihnachten

Wir danken allen Kunden, Geschäftspartnern, 
Freunden und Bekannten für das 

entgegengebrachte Vertrauen, 
und wünschen ein gesundes und 

frohes neues Jahr 2026!

Ihre Familie RadachIhre Familie Radach

Fröhliche WeihnachtenFröhliche Weihnachten ©
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Dorfstraße 15a
02799 Waltersdorf

Telefon 035841 63976
Fax 035841 63978
Funk 0172 3622979
www.zimmerei-jens-vogt.de

Zimmerei
Sägewerk

Holzbau
Umgebindesanierung

Ich wünsche Ihnen angenehme Stunden in fröhlicher 
Runde, aber auch Ruhe und Zeit zum Entspannen.

Das Nordböhmen-Heimatwerk e.V. wünscht allen Lesern des 
Großschönauer Nachrichtenblattes 

Ein frohes, friedliches und gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gesundes, zufriedenes neues Jahr 2026
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Rassekaninchen und 
Rassegeflügelzüchterverein                              

Hainewalde

Patrons of the Arts 		
and Sciences e.V.

Grußschinner Faschingsclub

Hauskonzert in der Villa Hänsch – ein Rückblick
Es gab ihn wieder – diesen musikalischen Höhepunkt in der Ge-
meinde Großschönau. Die Hoffnungskonzerte haben für uns, 
den gemeinnützigen Verein der Patrons, Symbolcharakter, ge-
rade wieder in der Gegenwart. Die Konzertreihe begann nach 
der Corona-Zeit am 7. August 2021 mit einem Konzert der israeli-
schen Geigerin Ana Agre und des russischen Pianisten Alexander 
Kleonow. Da ging es um Hoffnung nach der Pandemie. Seitdem 
hat jedes Jahr ein solches Konzert stattgefunden. 
"Hoffnung gießt in Sturmnacht Morgenröthe!", heißt es bei  
Goethe. Leider gibt es derzeit so wenig optimistische Anzeichen. 
Hoffnung 2025: Wir denken an den nicht enden wollenden Krieg 
in der Ukraine, das Leid der Menschen im Gaza-Streifen und im 
Sudan und an viele andere bedrückende Ereignisse und Situa- 
tionen.
Musik kann für Hoffnung stehen. Musik kann ausdrücken, wo 
Worte an Grenzen kommen. Das ist die Grundidee unserer Kon-
zerte.  Zwei international konzertierende und mit vielen Preisen 
ausgezeichnete Künstlerinnen waren am 14. November bei uns 
zu Gast. Am Klavier begeisterte Polina Kulikowa, geboren in Je-
katerinburg und ausgebildet am Moskauer Tschaikowski-Konser-
vatorium und an der Mannes School of Music in New York. Ihre 
Préludes von Frederic Chopin werden unvergesslich bleiben. An 
der Klarinette (und bei der Zugabe am Saxophon) die brillante 
Ruzalija Kasimova, die ihre Ausbildung zunächst in Kasan und da-
nach ebenfalls am Moskauer Konservatorium erhielt. 
Im Duo ging die musikalische Reise von Astor Piazzolla, der den 
Tango revolutionierte, und den Stars der Filmmusik, Ennio und 
Andrea Morricone, bis zu Wolfgang Amadeus Mozart. Große Be-
geisterung im voll besetzten Saal und zwei wunderschöne Sträu-
ße gelber Rosen von Dirk Besserer als Dankeschön nach der „er-
klatschten“ Zugabe. Für die Spenden in unserer Box am Ausgang 
bedanken wir uns herzlich.

 

Gefördert wurde unser Konzert von der Kulturstiftung des Frei-
staates Sachsen, dafür sind wir sehr dankbar. Auch 2026 wollen 
wir die Reihe unserer Hoffnung-Konzerte fortsetzen, darüber hi-
naus planen wir aber auch mit dem Auswärtigen Amt spannende 
politische Diskussionsabende zu Themen wie USA und Sicher-
heit. Wir werden Sie im Nachrichtenblatt rechtzeitig informieren. 
Ihnen allen ein fröhliches Weihnachtsfest und ein gesundes, er-
folgreiches Jahr 2026.

Prof. Dr. Wolfgang Uhr, wiss. Beirat 

Liebe Leserinnen und Leser,
schauen wir auf die Eröffnung der 53. Faschingssaison und die 
dazu gehörende Schlüsselübergabe zurück. Bei ruhigem Herbst-
wetter und unter tosenden Beifall der zahlreichen Schaulustigen, 
marschierten die Funkengarden und der Elferrat des GFC pünkt-
lich vor dem Gemeindeamt auf, um traditionell den Schlüssel 
des Bürgermeisters 17:17 Uhr in Empfang zu nehmen. Für unse-
ren Bürgermeister und Schirmherren des GFC, Frank Peuker, war 
es bereits die 25. Schlüsselübergabe an den GFC. Ein eigens für 
dieses Jubiläum gefertigter Pokal übergab unser Präsident Uwe 
Thiele an den Schirmherren.
Im Anschluss wurde das Thema der 53. Faschingssaison des GFC 
bekannt gegeben.

„West & Ost weil`s guud zoam poasst“
Der GFC vereint!!!

Nach der Verkündung des 
neuen Faschingsthemas 
ging es zu Sekt und Pfann-
kuchen in den Amtssaal. 
Mittlerweile schon traditio-
nell wurde die neue Bürger-
meisteraufgabe an den GFC 
übergeben. Ob der GFC die 
Aufgabe angehen wird und 
was Sie beinhaltet, erklären 
wir in der nächsten Ausga-
be. 
Beide Eröffnungsveranstal-
tungen im Naturparkhaus 
am darauffolgenden Wo-
chenende boten dem Pu-
blikum ein unterhaltsames 
Programm. Stark vertreten 
war die Funkengarde mit 
ihren Mini-, Midi-, Maxi- und 
„Fundus“-Funken. Unse-
re Zuschauer erlebten das 
selbst geschrieben und in-
szenierte Kabarett „Die Steinmüller“, mit den Oberlausitzer Ur-
gesteinen Selma und Richard sowie einem Gast aus Obergurgel 
an der Emsel. Der GFC-Kabarett-Nachwuchs „De Rotzlöffel“, der 
seinen Auftritt vollständig allein getextet und zu Bühnenreife ge-
bracht hat, fand großen Applaus und Anerkennung. Klein-Inge-
borg nebst Kai-Uwe Junior wurden geschickt mit eingebunden 
und zeigten auf entzückende Weise ihr Talent. Im Anschluss gab 
es das Themenprogramm.  Auf die Widervereinigung auf dem 
Hutberg können wir gespannt sein.
Am 3. Adventssonntag, 14.12.25, wird es auf dem Großschö-
nauer Weihnachtsmarkt Eintrittskarten für den Hutbergfa-
sching zu kaufen geben, ab dem 15.12.2025 dann in allen be-
kannten Verkaufsstellen.
Am 4. Advent, 21.12.25, findet um 16:00 Uhr das traditionelle 
Adventssingen mit dem Kirchen- u. Posaunenchor auf dem 
Hutberg statt. Für Imbiss und heiße Getränke ist gesorgt. Für 
unsere kleinen Besucher wird der Weihnachtsmann einen Abste-
cher machen. Sie sind herzlich eingeladen!
Das Jahr geht zu Ende und wir bedanken uns bei unserem Publikum, 
Sponsoren und unseren nimmermüden, aktiven Mitgliedern, die 
nicht nur die vergangene Saison, sondern auch unsere Jahresver-
anstaltungen gerockt haben. Wir wünschen allen schöne Fest- und 
Feiertage sowie einen frohen und gesunden Jahreswechsel.
Großschönau HELAU!               Ihr Grußschinner Faschingsclub e.V.

Die erfüllte Bürgermeister-Aufgabe 
liegt dem GFC und dem Publikum am 
11.11. zu Füßen. Bild: GFC

www.stempel-selbst-gestalten.de
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Informationen aus dem Ort

Gemeindefeuerwehr
Großschönau

Ein Jahr geht zu Ende
Schnell ist es gegangen, der Winter hat inzwischen bei uns ange-
klopft und Weihnachten steht vor der Tür. Es wird also Zeit, eini-
ge Ereignisse in unserer Feuerwehr dieser beiden letzten Monate 
des Jahres  aufzuarbeiten.
Da geht es zunächst um unsere Jugendfeuerwehr. Die JFW Groß-
schönau-Waltersdorf wird gemeinsam von zwei Jugendwarten 
geleitet und betreut, Helene Häber (OFW Großschönau) und Fe-
lix Pavlik (OFW Waltersdorf). Beide sind schon seit einigen Jahren 
ein erfolgreich und ehrenamtlich agierendes Team, das maß-
geblich dazu beiträgt, den Nachwuchs unserer Feuerwehr aus-
zubilden. Wehrleiter Fabian Hälschke findet dazu die folgenden 
Worte:
„Ein herzliches Dankeschön an unsere Jugendwartin Helene und 
Jugendwart Felix, die sich um unsere Jugendfeuerwehr mit so 
viel Herzblut und Aufopferung in ihrer Freizeit kümmern und so-
mit die Feuerwehr-Frauen und Männer von morgen ausbilden.“ 
Heute geht es in diesem Zusammenhang um eine grenzüber-
schreitende Ausbildung, ein „Víkend ve Svojkově 2025 / Ju-
gendlager in Svojkov“, die vom 17. bis 19. Oktober stattfand. Sie 
wurde zu einem Höhepunkt des Ausbildungsjahres. Daran war, 
neben tschechischen JFW auch das Rote Kreuz aus Šluknov, mit 
dem schon lange vertrauten Partner Rudolf Seidl, beteiligt. Dazu 
gibt es ein gelungenes Video https://www.youtube.com/watch?-
v=i93JMzqNJx4  Man sollte es unbedingt ansehen, um einen Ein-
druck von der gesamten Aktion zu bekommen.  
Hier jedoch der Originalbericht, den Helene Häber aufschrieb:
„Vom Freitag, dem 17. Oktober, bis Sonntag, dem 19. Oktober 
2025, erlebten die Kinder und Jugendlichen der Jugendfeuer-
wehr Großschönau/Waltersdorf ein spannendes und ereignis-
reiches Wochenende im Jugendlager Svojkov (Tschechien). Der 
Startschuss fiel am Freitag um 17 Uhr am Depot in Großschönau. 
Nachdem alle Gepäckstücke verladen waren, machten sich die 
Teilnehmenden auf den Weg ins Nachbarland. Kaum angekom-
men, begann bereits die erste Übung: Gemeinsam mit den Kin-
dern des Tschechischen Roten Kreuzes sowie der Kinder- und 
Jugendfeuerwehr Svojkov wurden zwei große Katastrophen-
schutz-Zelte aufgebaut. Dank Heizkanonen konnten diese Zelte 
warmgehalten werden, so dass dort der Großteil der Kinder über-
nachtete. Nach einem reichhaltigen Abendessen folgte schon die 
erste Einsatzübung. Über die zuvor verteilten Walkie-Talkies er-
hielten die Kinder den Funkspruch, dass Bergsteiger in der Nähe 
des Lagers abgestürzt seien. Mit Blaulicht rückten die jungen 
Feuerwehrleute aus, fanden fünf verletzte Personen im Wald und 
versorgten diese gemeinsam mit den tschechischen Kameraden 
des Roten Kreuzes. Da das Wetter am Abend mit starkem Regen 
aufwartete, fiel die geplante zweite Übung aus – stattdessen 
klang der erste Abend gemütlich mit einem Filmabend aus. 
Am Samstagmorgen starteten alle gut ausgeschlafen und ge-
stärkt in den Tag. Nach dem  Frühstück ging es mit den Feuer-
wehrfahrzeugen zum Gelände der Berufsfeuerwehr in Česká 

Lípa. Begleitet wurden die Jugendlichen vom stellvertretenden 
Gemeindewehrleiter Fabian Hälschke, der das HLF aus Großschö-
nau führte. Vor Ort konnten die Kinder das  Feuerwehrdepot und 
die beeindruckende Technik besichtigen – besonders das TLF 
der Marke Tatra sorgte für Begeisterung, da sie die Ähnlichkeit zu 
dem aus Großschönau wiedererkannten. Ein weiteres Highlight 
war der Besuch eines alten Bunkers, der von den tschechi-
schen Kameraden zu einer Atemschutzstrecke umgebaut wurde. 
In völliger Dunkelheit mussten die Kinder durch enge Tunnel und 
über Hindernisse klettern – eine aufregende Erfahrung für alle 
Teilnehmenden. 
Nach einer erholsamen Mittagspause wartete am Nachmittag 
das nächste Abenteuer: In der Nähe einiger Höhlen sollten die 
Jugendlichen mit Naturmaterialien ein Feuer entzünden, um 
einen Rettungshubschrauber zu signalisieren. Erstaunlich schnell 
meisterten alle Gruppen diese Aufgabe. Kurz darauf ertönte er-
neut ein Funkspruch – diesmal brannte es in einer Höhle und 
eine vermisste Person musste gefunden werden. Mit viel Einsatz 
und Teamgeist gelang es den Kindern, alle Verletzten zu retten, 
die Frau aus der Höhle zu bergen und eine Reanimation zu simu-
lieren, bis die Helfer des Roten Kreuzes eintrafen. 
Zurück auf dem Depot in Svojkov verabschiedete sich die Grup-
pe von Fabian Hälschke, der sie den ganzen Tag tatkräftig unter-
stützt hatte. Nach dem Abendessen stand eine Schulung zum 
Thema Reanimation auf dem Programm. Mit einer Übungspuppe 
und einem Defibrillator konnten die Kinder wichtige Handgriffe 
üben und Berührungsängste abbauen. Anschließend ließen sie 
den Abend wieder bei einem Film gemütlich ausklingen. 
Der Sonntag begann mit einem leckeren Frühstück, bevor sich 
die Jugendlichen gemeinsam mit den Kameraden aus Svojkov 
auf den Weg zu einem nahegelegenen See machten. Dort bau-
ten sie einen Löschangriff auf, um ein simuliertes Waldfeuer 
zu löschen. Dabei konnten beide Gruppen viel voneinander ler-
nen. Die tschechischen Feuerwehrleute machten sich mit deut-
scher Technik vertraut, während die Großschönauer die tschechi-
schen Pumpen kennenlernten. Ein erfolgreicher und lehrreicher 
Einsatz für Groß und Klein! 
Nach der Rückkehr ins Lager begann der Abbau. Fahrzeuge und 
Anhänger wurden beladen, bevor sich alle 49 Kinder und ihre 
Jugendleiter zur feierlichen Verabschiedung versammelten. Die 
Fahnen wurden abgenommen und gemeinsam mit dem Bürger-
meister von Svojkov wurde das Wochenende ausgewertet. 
Zurück in Großschönau wurden die Fahrzeuge und Geräte ge-
reinigt und verstaut – damit endete ein anstrengendes, aber un-
vergessliches und lehrreiches Wochenende. Ein herzlicher Dank 
gilt allen, die zur Organisation und Durchführung dieses Projekts 
beigetragen haben.“
Darüber hinaus gab es noch einige weitere Ereignisse, über die 
kurz zu berichten ist.
3. November und  21. November: Unsere FFW begleitete die 
Lampionumzüge des AWO-Kindergartens (Kita) und der Johan-
niter- Kita „Benjamin“. Damit war, wie bei allen Umzügen dieser 
Art in unserer Gemeinde, deren Sicherstellung verbunden, ohne 
die es einfach nicht geht. Manche Zeitgenossen meinen, dies sei 
eine Dienstleistung der Polizei, aber es sind immer unsere Kame-
raden, die durch Absperrungen und Fahrzeugbegleitung für ei-
nen gefahrlosen Ablauf solcher vergnüglichen Ereignisse sorgen. 
Eltern und Kinder sind dankbar dafür.
11. November: Auch der Auftakt zur diesjährigen Faschingssai-
son des GFC gehörte, wie in jedem Jahr, zu den durch die FFW  
abgesicherten Ereignissen.
15. November: Die Winterfestmachung von Depot, Geräten 
und Fahrzeugen ist im Ablauf jedes Dienstjahres eine der festen 
und notwendigen Arbeiten. Später als Mitte November sollte das 
nicht stattfinden, um unangenehme Überraschungen durch das 
Wetter zu vermeiden. Zum Glück war es an dem Tag trocken und 
es wurde unter starker Beteiligung der Kameraden fleißig gear-
beitet.  Impressionen anbei.
6. Dezember: Der beliebte „Lebendige Adventskalender auf 
dem Großschönauer Depot“ hat auch in diesem Jahr bei einem 
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Auftritt unseres großartigen Spielmannszuges stattgefunden. 
Die Atmosphäre war angenehm und familiär und trug zur ad-
ventlichen Vorfreude auf das Weihnachtsfest  bei.
12. Dezember: Die Gemeindefeuer-
wehr Großschönau versammelte  sich 
nach einem ereignisreichen Jahr zur 
Weihnachtsfeier im „Grußschinner 
Eck“.
Am Ende dieses Jahres bedanken sich 
die Kameraden der OFW Großschönau 
mit ihrer Wehrleitung sehr herzlich bei 
Familie Käte und Nikolaus Lang, die 
seit Jahren und trotz fortgeschrittenen 
Alters unsere Feuerwehr immer unter-
stützen. Wir wünschen unseren beiden 
Freunden alles Gute und ein Frohes Weihnachtsfest.
In dieser Adventszeit sollten sich unsere Gedanken nicht nur auf 
das Weihnachtsfest, das damit verbundene familiäre Beisam-
mensein und nette Geschenke richten. Wir tun gut daran, uns 
unserer Traditionen zu versichern, und diese zu pflegen und zu 
erhalten. Wir sind Teil der abendländischen Kultur in Europa mit 
ihren Wurzeln in der griechisch-römischen Antike und im Chris-
tentum. Auch in längst vergangenen Zeiten stand unsere Kultur 
unter „morgenländischem“ Druck und konnte sich behaupten. 
In jüngerer Zeit wächst dieser Duck wieder, nicht zuletzt in der 
Folge politischer Entscheidungen in den letzten fünfzehn Jah-
ren, die gern mit dem harmlos klingenden Begriff Migration be-
schrieben werden. Insgesamt erleben wir wachsenden Antisemi-
tismus und militanten Extremismus von links und rechts als die 
traurigen Begleiterscheinungen unserer Zeit. Verbarrikadierte 
Weihnachtsmärkte in den Städten stehen als warnende Symbole 
dafür.
Wir sollten uns jedoch nicht davon abbringen lassen, das Weih-
nachtsfest mit der Zuversicht  zu feiern, dass eine bessere Zeit 
kommen kann. Und wir sollten stets daran denken, dass vor et-
was mehr als 2.000 Jahren ein Mensch in Bethlehem  geboren 
wurde, dessen Wirken auf „Friede auf Erden“ gerichtet war.
In diesem Gedanken wünschen alle Kameraden der Gemeinde-
feuerwehr und ihre Wehrleitung allen Lesern des NBL ein Frohes 
Weihnachtsfest und, etwas später, ein gutes neues Jahr.

© Text Christian Müller (CM) / Fotos  FFW, CM
Mehr Infos und Bilder: www.feuerwehr-grossschoenau.de

frohes Weihnachtsfestfrohes WeihnachtsfestEinfrohes Weihnachtsfestfrohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues      Jahr.
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Wir freuen uns weiterhin auf Ihren Besuch! 
TEL.: 035841 35666

GASTSTÄTTE · AUSSICHTSTURM
Ö� nungszeiten:

Donnerstag – Sonntag 11:00 Uhr – 19:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Vielen DankVielen DankVielen DankVielen Dank
an unsere treuen Gäste.

94

PFLEGE-
DIENST

Ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie einen guten 
Rutsch in das neue Jahr wünschen wir unseren lieben 
Kunden, welche uns täglich ihr Vertrauen schenken. 

Ein besonderer Dank gilt unseren fleißigen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihre Treue.

Ihr Team der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.

Kreisverband Görlitz
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Wir wünschen allen

Weihnachten
Weihnachten

und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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  entspannte und fröhliche

Freier
Pflegedienst
Glathe GmbH

Weil‘s um mehr als Geld geht.

Für die schönsten
Geschenke gibt es den
Sparkassen-Privatkredit.

Machen Sie 
Weihnachts-
wünsche wahr!

S
Sparkasse

Oberlausitz-
Niederschlesien

Wir nehmen uns gern für Sie Zeit 
und beraten Sie zu Ihren 
finanziellen Wünschen und Zielen.

( 03583 603-0

* info@spk-on.de

ü  www.spk-on.de/kontakt

Chopinstraße 14 · 02763 Zittau · Tel. 03583 6994341 · Funk 0152 33678544

Wir wünschen allen eine Wir wünschen allen eine schöne Adventszeit,schöne Adventszeit,
besinnliche Stunden besinnliche Stunden und einen und einen 

guten Startguten Start ins kommende Jahr! ins kommende Jahr!

Fröhliche WeihnachtenFröhliche Weihnachten

TAXI-MÜLLER
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Inh. S. Müller TAXI & MIETWAGENUNTERNEHMEN

Rosa-Luxemburg-Straße 21
02785 Olbersdorf

Mobil: +49 (0) 176 41650945
Tel./Fax +49 (0) 3583 696023

info@haus-und-forstservice.de
www.haus-und-forstservice.de

Vielen Dank an meine Kunden
für das entgegengebrachte Vertrauen 

und die gute Zusammenarbeit.
Ich wünsche allen

Frohe 
Weihnachten

und ein

Gartenpflege/Landschaftspflege
Häckselarbeiten | Baumdienst

Wurzelstockfräsen | Forstbetrieb
Transport bis 2,5 t oder 5 m³

Brennholzverkauf
Heckenschnitt uvm.©
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gesundes neues Jahr! Schenkstraße 15 · 02763 Mittelherwigsdorf
Telefon 03583 794970 · info@glaserei-zinke.de

Wir danken Ihnen für dasWir danken Ihnen für das
entgegengebrachteentgegengebrachte
Vertrauen und wünschenVertrauen und wünschen
Ihnen einIhnen ein

und alles Guteund alles Gute
für das neue Jahr.für das neue Jahr.

         friedlichesfriedliches
WeihnachtsfestWeihnachtsfest
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GbR

Dirk Stübner
Gas-Wasser-Installateur

Hauptstraße 50 a ∙ 02779 Großschönau ∙ Tel. 035841 63999 ∙ Mobil: 0160 7966432
Fax: 035841 61243 ∙ E-Mail: dirk-stuebner@gmx.de

Fröhliche WeihnachtenFröhliche Weihnachten
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Allen Kunden ein erholsames Allen Kunden ein erholsames 
Weihnachtsfest und einen Weihnachtsfest und einen 

friedlichen Start ins Jahr 2026.friedlichen Start ins Jahr 2026.

Allen Kunden ein erholsames Allen Kunden ein erholsames 
Weihnachtsfest und einen Weihnachtsfest und einen 

friedlichen Start ins Jahr 2026.friedlichen Start ins Jahr 2026.
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Neues aus dem 
Jugendtreff

Ulf Bach
Betreuer

Der November brachte eine stille, doch 
angenehme Betriebsamkeit mit sich. 
Während draußen die Tage kürzer wur-
den, füllten sich unsere Räume mit emsiger Tätigkeit, heiteren 
Begegnungen und einigen besonderen Momenten, die den Mo-
nat auf ihre Weise geprägt haben.
An zwei Tagen dieses Monats widmeten wir uns erneut der Ein-
richtung unserer Werkstatt. Die Werkbank erhielt eine zusätzli-
che Schiebeeinlage sowie ihren zweiten Anstrich. Zugleich wur-
de das neue Regal aufgebaut, so dass der Raum nun zunehmend 
Gestalt annimmt. Die Werkbank befindet sich inzwischen in ei-
nem nahezu fertigen Zustand und erfüllt uns mit Vorfreude auf 
die kommenden handwerklichen Tätigkeiten.
Eine besonders angenehme Stunde bescherte uns Frau Monika 
Christoph, die ausgewählte Werke von Joachim Ringelnatz vor-
trug. Ihr einfühlsamer Vortrag brachte die skurrilen, bisweilen ei-
genwilligen Gedankensprünge des Dichters auf lebendige Weise 
zur Geltung. Während die älteren Zuhörer den feinen Humor 
sichtlich genossen, begegneten die jüngeren den ungewöhnli-
chen Pointen eher mit nachdenklicher Zurückhaltung.
In Vorbereitung auf das nahende Weihnachtsfest widmeten wir 
uns an einem der Novembertage den praktischen Gedanken 
über den Sinn der Nächstenliebe – weniger theoretisch, sondern 
mit Blick auf alltägliche, praktizierte Hilfe, wie sie im Miteinander 
zwischen Jung und Alt ihren Ausdruck findet.
Das Lichterfest am 11. November stellte eine behutsame Fortset-
zung unseres Teeabends am Samowar dar – weniger aufwendig 
als jener, doch ebenso herzlich. 13 Mitglieder und Gäste ver-
sammelten sich bei Kerzenschein und Lichterketten zu einem 
schlichten, aber gemütlichen Abend, der von freundlichen Ge-
sprächen getragen wurde.
Eine besondere Veranstaltung bescherte uns der Verein Patrons 
of Arts & Science e.V. am 14. November: Unter dem Leitgedanken 
„Hoffnung 2025“ interpretierten die russischen Künstlerinnen 
Polina Kulikova (Piano) und Ruzaliia Kasimova (Klarinette) Wer-
ke von Chopin, Liszt, Ariel Ramirez, Astor Piazzolla und weiteren 
Komponisten. Mit Einfühlsamkeit und hoher Professionalität ge-
stalteten sie ein Konzert von außergewöhnlicher Qualität, dem 
13 Mitglieder und Freunde des Jugendtreffs beiwohnten. Im Vor-
feld unterstützten Anke, Kevin, Jan, Sammy und Ulf den Verein in 
milder, aber tatkräftiger Weise: durch Bestuhlung, kleinere Rei-
nigungsarbeiten, das Vorbereiten des Bühnenbilds, den Sound-
check sowie jene vielen unauffälligen Handgriffe, die ein solches 
Ereignis ermöglichen.
Zweimal im Monat führte Mario wiederum das beliebte Skat-
training an, das stets auf reges Interesse stößt. Darüber hinaus 
widmete er sich – als Tischler mit ausgeprägter Menschen-
freundlichkeit – einer rustikalen Eichenbank - aus eigener Tasche 
finanziert und kostenlos zur Verfügung gestellt - für die Wande-
rer in Waltersdorf. Der Jugendtreff übernahm im November die 
witterungsbeständige Behandlung der einzelnen Holzelemen-
te. Unter Anleitung der älteren Jugendlichen wurde die Bank 
grob geschliffen, mit einem fungiziden Mittel behandelt, an-
schließend mit Leinölfirnis getränkt und abschließend mit zwei 
Schichten einer transparenten Spezialmischung versehen. Die 

Bank ist nun abholbereit; den finalen Zusammenbau übernimmt 
der Meister selbst.
Am 28. November schließlich übernahmen Sammy, Anke und 
Kevin die Führung und zogen mit 11 weiteren Jugendlichen in 
den Gemeindepark zum Versteckspielen. Während dort eifrig 
gesucht, gelacht und flink zwischen Sträuchern und Bäumen 
gehuscht wurde, bereitete Ulf im Jugendtreff das Essen und die 
Getränke für die Rückkehr der kleinen Schar vor. So fand dieser 
Freitag einen ruhigen und rundum gelungenen Ausklang.

Zum Ende des Jahres wünscht der Jugendtreff allen Bürgern 
ein besinnliches Weihnachtsfest und ein wohltuendes neues 
Jahr 2026.
Interessenten, die den Jugendtreff kennenlernen möchten, hei-
ßen wir herzlich willkommen – Sie finden uns auf der Bahnhof-
straße 13, werktags von 14:00 bis 18:00 Uhr.
Der Jugendtreff bleibt vom 15.12.2025 bis 04.01.2026 wegen 
Urlaub geschlossen.
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Wir wünschen eine frohe, harmonische und 

                  erhebende Weihnachts- und Winterzeit.

Hauptstraße 45 · 02779 Großschönau · Telefon: 035841 36092

HAUTNAH
Wir wünschen allen eine gesegnete und friedvolle Weihnachtszeit und für das Jahr 2026 Gesundheit und Glück. 

Auch möchten wir die Gelegenheit nutzen, unseren Kunden Danke zu sagen und
freuen uns auch im kommenden Jahr für Euch da sein zu dürfen. 

Herzlichst Euer Familienteam Beatrice, Heiko und Melli            Naturfriseure Hautnah erleben: Friseur – Kosmetik – Fußpflege 

Zum Jahreswechsel wünschen wirZum Jahreswechsel wünschen wir
Ihnen schöne Stunden im Kreise IhrerIhnen schöne Stunden im Kreise Ihrer

Lieben und danken Ihnen für IhrLieben und danken Ihnen für Ihr
Vertrauen im vergangenen Jahr.Vertrauen im vergangenen Jahr.

Zum Jahreswechsel wünschen wir
Ihnen schöne Stunden im Kreise Ihrer

Lieben und danken Ihnen für Ihr
Vertrauen im vergangenen Jahr.

Frohe WeihnachtenFrohe WeihnachtenFrohe WeihnachtenFrohe Weihnachten
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Wir verbinden Wissen mit Mitgefühl, Technik mit 
Menschlichkeit und Struktur mit Flexibilität damit wir 
Sie genau so unterstützen, wie Sie es brauchen – mit 

ambulanter Pflege, Tagespflege, Betreuung, Fahrdienst, 
Hauswirtschaft, Beratung und Betreutem Wohnen.

Fröhliche Ostern!

Kretschamberg 7b . 02779 Hainewalde . 035841-2674

Eine schöne Weihnachtszeit für Eine schöne Weihnachtszeit für 
unsere Kunden, Angehörige, unsere Kunden, Angehörige, 
Kooperationspartner und Kooperationspartner und 

MitarbeitendeMitarbeitende

•  Demenzbetreuung
•  Täglich frisch gekochte  

Speisen
•  Vielfältiges Freizeit- und
 Beschäftigungsangebot
•  Kulturelle Veranstaltungen
•  Großzügige Außenanlage

© vencav / stock.adobe.com © vencav / stock.adobe.com 

Wir wünschen allen ein

und einen guten  Rutsch

ins neue  Jahr!

Altenpflegeheim
„Wichernhaus“

Zum Feierabendheim 2
02763 Mittelherwigsdorf

Tel.: 03583 77 27 0
www.dwlz.de

Wir wünschen allen ein

und einen guten  Rutsch

ins neue  Jahr!
besinnliches Weihnachtsfest
besinnliches Weihnachtsfest

Wir danken unserer Kundschaft herzlichstWir danken unserer Kundschaft herzlichst
für das erwiesene Vertrauen, wünschen ruhige Stundenfür das erwiesene Vertrauen, wünschen ruhige Stunden

und einen angenehmen Jahreswechsel.und einen angenehmen Jahreswechsel.

Blumenstüb´l 

Inh. Anja Schmidt • Tel. 035841 2321
Prof.-Krumbholz-Str. 9 • Großschönau
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Ein schönes WeihnachtsfestEin schönes Weihnachtsfest  
und einen guten Rutsch ins Jahr 2026

verbunden mit einem

DankeschönDankeschön
für das entgegengebrachte

Vertrauen.

Ein schönes WeihnachtsfestEin schönes Weihnachtsfest  
und einen guten Rutsch ins Jahr 2026

verbunden mit einem

DankeschönDankeschön
für das entgegengebrachte

Vertrauen.

und friedvolle Stunden im Kreise Ihrer Lieben, 
sowie ein gesundes und glückliches neues Jahr!
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Bahnhofstr. 17A · 02779 Großschönau · Tel. 035841 67402

S. Apelt in Großschönau

Vogt & Lischke 
Hochbau GmbH
Mobil: 0173 9851349
www.hochbau-vogt-lischke.de

Danke für Ihr Vertrauen – Danke für Ihr Vertrauen – 
wir freuen uns auch im neuen Jahr wir freuen uns auch im neuen Jahr 
Ihr Bauvorhaben mit Ihnen Ihr Bauvorhaben mit Ihnen 
zu realisieren.   Ihr Dirk Lischkezu realisieren.   Ihr Dirk Lischke
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Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten
& alles Gute in 2026!& alles Gute in 2026!
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AWO-Kindertagesstätte 
„Kinderland“

Der Hortrat stellt sich vor
Am 23.10.2025 haben wir in einer ge-
heimen Abstimmung einen neuen 
Hortrat gewählt. Aus unserer Hort-
gruppe haben sich elf Kandidaten zur 
Wahl gestellt, wovon sieben die meis-
ten Stimmen erhielten und somit den 
neuen Hortrat bilden.
In unserer Funktion unterstützen wir unsere Erzieherinnen bei 
der Gestaltung unseres Hortlebens, bei der Vorbereitung von 
Festen und Feiern sowie bei kleinen Problemen innerhalb der 
Gruppe. Als erste große Aufgabe haben wir uns gestellt, unseren 
Garten für die Hortkinder interessanter und angebotsreicher zu 
gestalten. Wir wünschen uns schon länger eine Outdoor-Tisch-
tennisplatte oder einen Basketballkorb. Wer kann uns helfen? 
Wer hat zu Hause eine ungenutzte Tischtennisplatte, die er uns 
zur Verfügung stellen könnte? Wir würden uns sehr darüber  
freuen. 

Weiterhin suchen wir ehrenamtliche Helfer, die für Abwechslung 
bei unseren Freitagsangeboten sorgen. Wer kann sich vorstellen, 
mit uns zu basteln, zu lesen, zu malen oder sich sportlich zu betä-
tigen? Sie können sich gerne bei uns im AWO-Hort unter folgen-
der Telefonnummer 035841/658161 melden.
Wir freuen uns auf viele Anrufe und wünschen eine schöne Ad-
vents- und Weihnachtszeit.
Im Namen unserer Hortgruppe 

Pia, Nina, Enna, Emilia, Amelie, Oskar und Augustin.

Spielenachmittag & Eröffnung 
unserer Kita-Spielothek 
Im November fand in der AWO Kita „Kinderland“ in Großschönau 
ein fröhlicher Spielenachmittag statt. Die Familien hatten die Ge-
legenheit, gemeinsam neue und bekannte Spiele zu entdecken, 
auszuprobieren und miteinander eine wertvolle Zeit zu ver-
bringen. Das gemeinsame Lachen und Erleben stand dabei im 
Mittelpunkt – ein Nachmittag voller Entdeckerlust, Freude und 
Austausch zwischen Familien, dem Kita-Team und dem Team von 
„Nikima“, einem Spieleladen aus Hainewalde. 
Ein besonderer Anlass dieses Tages war die Eröffnung der Ki-
ta-Spielothek. Diese entstand im Rahmen eines Gewinnspiels. 
Diese Aktion wurde ins Leben gerufen durch die Initiative „Ki-
ta-Lichtblicke“ des Vereins „Mehr Zeit für Kinder e.V.“. Dieser Ver-
ein wurde 1989 gegründet, um die gemeinsame Zeit in Familien 
zu fördern. Unterstützt wird die Initiative von dem „ZNL – Trans-
ferZentrum für Neurowissenschaften und Lernen“. Wir freuen uns 

riesig, dass unsere Kita „Kinderland“ unter den 500 Kitas und 250 
Krippen als Gewinner-Einrichtung ausgewählt wurde! Die Bewer-
bung für das Gewinnspiel, die Planung des Spielenachmittags 
sowie der Aufbau der neuen Spielothek wurden von der Kita-So-
zialarbeiterin der Einrichtung (Kinder stärken 2.0) initiiert.
Durch die Fördermittel des Projekts „Familien stärken“, welches 
die aktive Familienbeteiligung und gemeinsame Bildungspro-
zesse in den Mittelpunkt stellt, wird die Kita-Spielothek erwei-
tert. Eine wertvolle Kooperation besteht hierbei mit dem lokalen 
Spieleladen „Nikima“ aus Hainewalde, welcher uns mit fachkun-
diger Beratung und einer Auswahl an hochwertigen Spielen un-
terstützt.

Am Ende des Nachmittags kam 
unsere neue Spielothek direkt 
zum Einsatz und die ersten Spie-
le wurden an Familien ausge-
liehen. Damit startet ein neues 
Kapitel im AWO „Kinderland“: 
gemeinsames Spielen, Entde-
cken und Lernen – nicht nur in 
der Einrichtung, sondern auch 
zu Hause. 
Wir freuen uns sehr über die 
großartige Möglichkeit und danken allen Beteiligten, welche die-
se Initiative ermöglicht haben – insbesondere dem „Mehr Zeit für 
Kinder e.V.“, dem „ZNL“, dem Projekt „Familien stärken“ und dem 
Spieleladen „Nikima“ für die wertvolle Kooperation und Unter-
stützung. 

Und damit haben wir auch gleich die Adventszeit eingeläutet: 
Die gemütliche Zeit, in der Familien beisammensitzen und mit-
einander spielen.
Wir wünschen allen Leser*innen und Einwohner*innen eine 
stimmige Adventszeit, ein Frohes Fest sowie einen gesunden 
Jahreswechsel.
Gleichzeitig möchten wir uns bei allen Menschen bedanken, mit 
denen wir im ausklingenden Jahr so viele schöne Momente erle-
ben durften. Bleiben Sie alle gesund, und wir freuen uns auf ein 
gutes Jahr 2026,

Ihr Team der Kita „Kinderland“ aus Großschönau

Kindertagesstätte „Kinderland“
Gerichtsstraße 2 | 02779 Großschönau
Tel.: (035841) 24 30 | Fax: (035841) 6 30 63
E-Mail: kinderland@awo-oberlausitz.de
www.awo-oberlausitz.de
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...zurück zu den Wurzeln....zurück zu den Wurzeln.

Werte Kundschaft, Werte Kundschaft, 

in regelmäßigen Abständen reflektiere und hinterfrage in regelmäßigen Abständen reflektiere und hinterfrage 

ich Ihre und meine Ansprüche / Erwartungen an den ich Ihre und meine Ansprüche / Erwartungen an den 

Blumenladen und die Gärtnerei. Blumenladen und die Gärtnerei. 

Mein Wille und Wunsch war und ist es, für Sie in allen Mein Wille und Wunsch war und ist es, für Sie in allen 

gärtnerischen und floristischen Angelegenheiten als gärtnerischen und floristischen Angelegenheiten als 

kompetente Ansprechpartnerin da zu sein und Ihre kompetente Ansprechpartnerin da zu sein und Ihre 

Aufträge / Bestellungen /  Wünsche zeitnah umzu-   Aufträge / Bestellungen /  Wünsche zeitnah umzu-   

setzen. Da ich nicht zeitgleich in der Gärtnerei, auf dem setzen. Da ich nicht zeitgleich in der Gärtnerei, auf dem 

Friedhof und im Blumenladen anwesend sein kann, war Friedhof und im Blumenladen anwesend sein kann, war 

dieser eigene Maßstab nicht immer umzusetzen. dieser eigene Maßstab nicht immer umzusetzen. 

Das möchte ich in Zukunft ändern!Das möchte ich in Zukunft ändern!

Aus diesem Grund werde ich ab dem Neuen Jahr Aus diesem Grund werde ich ab dem Neuen Jahr 
den Blumenladen vom Lindenweg auf die den Blumenladen vom Lindenweg auf die 

Hutbergstraße 7 in die Gärtnerei Hutbergstraße 7 in die Gärtnerei 
(035841/35368) verlagern.(035841/35368) verlagern.

Ich möchte Ihnen / Euch ab diesem Zeitpunkt ein neues Ich möchte Ihnen / Euch ab diesem Zeitpunkt ein neues 

und besseres Einkaufserlebnis mit noch mehr Vielfalt und besseres Einkaufserlebnis mit noch mehr Vielfalt 

und Abwechslung bieten.und Abwechslung bieten.

Durch die Gärtnerei stöbern, Pflanzen eigenstän-Durch die Gärtnerei stöbern, Pflanzen eigenstän-

dig aussuchen, den Pflanzen beim wachsen und blühen dig aussuchen, den Pflanzen beim wachsen und blühen 

zuschauen... lassen Sie / lasst Euch von meinem Zier-          zuschauen... lassen Sie / lasst Euch von meinem Zier-          

pflanzengärtner Titus und mir fachlich beraten.pflanzengärtner Titus und mir fachlich beraten.

Besuchen Sie / besucht den Scheunenladen, lassen Besuchen Sie / besucht den Scheunenladen, lassen 

Sie / lasst Euch traditionelle oder moderne Blumen-Sie / lasst Euch traditionelle oder moderne Blumen-

gebinde für alle Anlässe durch mich fertigen, genießen gebinde für alle Anlässe durch mich fertigen, genießen 

Sie / genießt frisches und gesundes Gemüse und entde-Sie / genießt frisches und gesundes Gemüse und entde-

cken Sie / entdeckt tolle Geschenke und Mitbringsel.cken Sie / entdeckt tolle Geschenke und Mitbringsel.

Wir freuen uns auf Ihren / Euren Besuch. Wir freuen uns auf Ihren / Euren Besuch. 

Man sieht sich ab dem Neuen Jahr in der der Gärtnerei Man sieht sich ab dem Neuen Jahr in der der Gärtnerei 

auf der Hutbergstraße 7 in Großschönau. auf der Hutbergstraße 7 in Großschönau. 

Mit den besten Wünschen für die Advents- Mit den besten Wünschen für die Advents- 

und  Weihnachtszeit sowie das Neue Jahrund  Weihnachtszeit sowie das Neue Jahr

Ihre / Eure Kathrin Schmidt Ihre / Eure Kathrin Schmidt 

Wir danken für  
Ihr Vertrauen  
und wünschen  
unseren 
Kunden
einen guten  
Rutsch und 
ein friedliches 
neues Jahr.www.dachdecker-zittau.de

Obere Straße 2b
02779 Hainewalde

Tel.: 035841 / 63322

Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten

Oh schöne,
  herrliche Weihnachtszeit,herrliche Weihnachtszeit,  

sie soll dir bringen Glück, 
die Liebe und ganz viel Fröhlichkeit.
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Dienstleistungen und Warenangebot

Firma Frank LangeFirma Frank Lange
Kohle ∙ Container
Inh. Angelika Lange
Am Damm 12 ∙ Großschönau


035841
677632
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Besinnliche Weihnachten

Öffnungszeiten:Mo. – Fr.: 9:00 – 16:00 Uhr 

Wir wünschen all unseren treuen Kunden Wir wünschen all unseren treuen Kunden 
fröhliche Festtage und ein friedliches fröhliche Festtage und ein friedliches 

neues Jahr.neues Jahr.

Am Graben 1 · Hainewalde
Telefon 035841 2047
Funk 0152 05406971
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IIcchh  wwüünnsscchhee  mmeeiinneerr  lliieebbeenn  KKuunnddsscchhaafftt  
bbeessiinnnnlliicchhee  WWeeiihhnnaacchhttssttaaggee  uunndd  

eeiinn  ggeessuunnddeess  nneeuueess  JJaahhrr  22002266..  
HHeerrzzlliicchheenn  DDaannkk  ffüürr  IIhhrree  TTrreeuuee..  

Ich wünsche meiner lieben Kundschaft 
besinnliche Weihnachtstage und 

ein gesundes neues Jahr 2026. 
Herzlichen Dank für Ihre Treue. 

FroheFrohe
WeihnachtenWeihnachten

und ein herzliches Dankeschön 
an meine treue Kundschaft.
Genießen Sie die schöne 

Adventszeit und kommen Sie 
gut ins neue Jahr.

Schöne WeihnachtenSchöne Weihnachten
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Oswin Koth

wünscht eine stimmungsvolle Weihnachtszeit
und freut sich auch im neuen  Jahr auf Sie. 
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Johanniter-Kinderhaus 
„Benjamin“

Traditionen zum Jahresausklang,
Neues zum Jahresbeginn
Wir pflegen altbewährte Traditionen und laden herzlich zum le-
bendigen Adventskalender am 16.12. ab 17 Uhr ein. Im Jahr 2026 
öffnen wir mit insgesamt drei neuen Veranstaltungsformaten un-
sere Kita für alle Interessierten.

Lampionumzug am 
21. November
Frisch gebackene Hörnchen sorgten für einen köstlichen Duft 
und zauberten den Kindern ein Lächeln ins Gesicht.
Die farbenfrohen, selbst gebastelten Laternen der Kinder er-
leuchteten unser Gelände und die schwungvolle Musik des Spiel-
mannszugs der Freiwilligen Feuerwehr tat ihr Übriges: Alle gro-
ßen und kleinen Gäste sangen mit und zogen fröhlich durch die 
einsetzende Dämmerung. Ein herzliches Dankeschön an die Poli-
zei, die mit der Absperrung für Sicherheit gesorgt hat. So wurde 
unser Lampionumzug zu einem unvergesslichen Erlebnis voller 
Lachen, Licht und Musik!

Lebendiger Adventskalender am 16. Dezember
Zum Jahresabschluss freuen wir uns auf einen Höhepunkt in 
unserem Jahreskalender: Wir laden am 16. Dezember ab 17 Uhr 
im Rahmen des Lebendigen Adventskalenders zu Punsch, Plätz-
chen und stimmungsvollen Weihnachtsliedern ein. Wer die Wär-
me der Weihnachtszeit mit nach Hause nehmen möchte, sollte 
eine Kerze oder Laterne mitbringen. Das Friedenslicht aus Beth-
lehem, das am selben Tag von der Johanniter-Jugend in die Kita 
gebracht wird, steht bereit, um Hoffnung und Gemeinschaft in 
die Häuser der Gemeinde zu tragen.

Neue Veranstaltungsformate ab 2026
Sie möchten unsere Johanniter-Kita und unser Team persönlich 
kennenlernen? Wir laden Sie im neuen Jahr herzlich zu drei neu-
en Veranstaltungsformaten ein:
Ab dem 28. Januar 2026, immer am letzten Mittwoch im
Monat von 9 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe für die Kleinsten
Lernen Sie unsere Krippe und vielleicht schon die neuen
Spielkameradinnen und Spielkameraden Ihres Kindes kennen.
Dienstag, 3. Februar 2026, 15 bis 16 Uhr
Gesprächscafé für Eltern und alle Interessierten
Samstag, 28. Februar 2026
Baby- und Kindersachenflohmarkt
Anmeldung und weitere Informationen zu allen Veranstaltungen 
unter Telefon (035841) 2578.
Wir bedanken uns von Herzen bei allen Unterstützern und Teil-
nehmern, die unser Jahr 2025 mitgestaltet haben!
Ihnen allen wünschen wir ein gesegnetes, besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Start in das Jahr 2026.

www.stempel-selbst-gestalten.de

wünschtwünscht

und ein gesundes neund ein gesundes neues Jahr.ues Jahr.

Spitzkunnersdorfer Straße 18 a · 02779 Großschönau
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Frohe WeihnachtstageFrohe Weihnachtstage

Leben in Farbe

Jens Heyden  · Talstraße 113 · 02779 Hainewalde
Telefon: (03 58 41) 63 04 24 · Mobil: (01 52) 09 44 64 61

Raum & Haus

Allen meinen Kunden ein

 und einen guten Start ins neue Jahr.ruhiges und besinnliches
 Fest

ruhiges und besinnliches
 Fest
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Vielen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen.

    BesinnlicheBesinnliche
WeihWeihnachtstagenachtstage

und einen angenehmen
und einen angenehmen

Jahreswechsel ins Jahr 2026.
Jahreswechsel ins Jahr 2026.
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STANDORT

GARANTIERTE HIGHLIGHTS

MÖVE, FROTTANA & SCHIESSER - FABRIKVERKAUF 
CAMEL ACTIVE OUTLET

WALTERSDORFER STRASSE 54
02779 GROSSSCHÖNAU

MO. - FR.   9.00 - 18.00 UHR
SA.             9.00 - 16.00 UHR

• 30% -70% GÜNSTIGER ALS DER  UVP
• REGELMÄSSIGE AKTIONSANGEBOTE

• GROSSE AUSWAHL
• QUALITATIV & NACHHALTIG

ÖFFNUNGSZEITEN

www.bueltel-outlets.dewww.bueltel-outlets.de

.

BIS ZU
50% 

SPAREN

              Konditorei & Cafe Liebe 
                    Getränke Arlt / Post 

             Touristinfo
  Anruf / Whatsapp
         0162 4823500

                    

WaldlädchenWaldlädchen
Wir wünschen allen ein Wir wünschen allen ein 

erholsames und friedliches erholsames und friedliches 
Weihnachtsfest, sowie ein Weihnachtsfest, sowie ein 

gesundes neues Jahr.gesundes neues Jahr.
Ihre Familie KapplerIhre Familie Kappler

Kappler´s Waldlädchen
Am Butterberg 50Am Butterberg 50
02779 Hainewalde02779 Hainewalde 
Telefon: 0160 530 84 23 
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Am Butterberg 50, 02779 Hainewalde Am Butterberg 50, 02779 Hainewalde 
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Saalendorf Nr. 13 a
02799 Waltersdorf
Tel.: 035841 63729
Fax: 035841 63740
Funk: 0172 6924502
info@laufer777.de
www.laufer777.de

Frohe Weihnachten
Ich wünsche Ihnen angenehme Ich wünsche Ihnen angenehme 

Stunden in  fröhlicher Runde,Stunden in  fröhlicher Runde,
aber auch Ruhe und Zeitaber auch Ruhe und Zeit

zum Entspannen.zum Entspannen.


